
Rotach: Wanderweg wegen Hoch-
wasserschäden und Schneebruch 
gesperrt 
Seit Sonntag sind zwei Abschnitte des 
Wanderwegs an der Rotach zwischen 
dem Betonwerk und Weilermühle ge-
sperrt. Grund für die Sperrung sind 
Hochwasserschäden und Schäden we-
gen Schneebruch. Da in diesem Bereich 
Absturzgefahr vorherrscht, musste der 
Weg aus Sicherheitsgründen gesperrt 
werden. Die Stadtverwaltung bittet die 
Absperrungen zu beachten. 
  
Am südlichen Abschnitt nahe des Beton-
werks ist die Böschung abgerutscht und 
der Weg auf zwei Metern Länge zur Hälfte 
ausgespült. Ein etwa 15 Zentimeter breiter 
Randbereich Richtung Rotach ist bereits 
um fünf Zentimeter abgesackt. In diesem 
Abschnitt besteht die Gefahr, dass der 
Randbereich in die Rotach nachrutscht. 
Eine direkte Umgehung der Stelle ist nicht 
möglich. Seitlich besteht aufgrund des an-
stehenden Hangs keine Ausweichmög-
lichkeit. Ein Abgraben des Hangs, um den 
Weg in Richtung Hang zu verlegen, ist 
nicht möglich: Zum einen würde im rutsch-
gefährdeten Areal die Hangstabilität wei-
ter reduziert werden. Zum anderen würde 
die weitere Ausspülung nicht gestoppt, so 
dass wegen des bisherigen Verlustes der 
Böschung damit zu rechnen ist, dass der 
Abschnitt weiter ausgespült wird.  
Im Bereich des nördlichen gesperrten We-
geabschnittes zwischen Reinachmühle 
und Weilermühle sind Bäume durch den 
starken Schneefall umgestürzt und müs-
sen beseitigt werden. Wegen der zahl-
reichen umgestürzten Bäume und ab-
gebrochenen Äste und der vielfältigen 
vordringlicheren Aufräumarbeiten, wird 
die Räumung des Weges noch etwas Zeit 
in Anspruch nehmen. So lange muss der 
Weg gesperrt bleiben.

Wegen schlechten Wetters wurde der 
Adventsmarkt erneut verschoben! 

Getreu der Redewendung „Aller guten 
Dinge sind drei“ starten wir einen 

dritten und letzten Versuch und laden 
am Dienstag, den 19.12.2023 zum 

Adventsmarkt im Schulhof ein. 
Um 17 Uhr findet die feierliche Eröff-
nung mit musikalischer Umrahmung 

statt. Bis 19 Uhr bieten in stimmungs-
voller, musikalischer Atmosphäre 

zahlreiche Stände eine breite Palette 
von Leckereien, sowie herzerwärmen-
den Glühwein und köstlichen Punsch an. 

Bitte bringen Sie für Punsch oder 
Glühwein eine Tasse mit und drücken 

sie die Daumen für gutes Wetter.
 
Sprechtag 
Deutsche Rentenversicherung  
- Beratung nur mit Termin! 
Versicherte der Deutschen Rentenversi-
cherung haben die Gelegenheit, Fragen 
und Probleme zu besprechen sowie Ren-
tenanträge zu stellen oder das Renten-
konto klären zu lassen. Eine Beratung ist 
jedoch nur mit Termin möglich. 
Nächster Termin: Montag, 8. Januar 2024. 
Bitte vereinbaren Sie daher telefonisch 
mit dem Versichertenberater Manfred 
Probst unter der Telefonnummer 07541 
6897 (ab 18:00 Uhr) einen Beratungster-
min für diesen Sprechtag.

Wertstoffabgabe am 
WertstoffhofPLUS+ 
An sieben überdachten Rampenplät-
zen, die ein sicheres und praktisches 
Entladen ermöglichen, können unter 
anderem 
•	 Altglas, 
•	 Altkleider + Schuhe, 
•	� Altpapier, Pappe + Kartonagen, 
	 Altmetall, 
•	 Altholz, 
•	 Elektroaltgeräte, 
•	 Gartenabfälle, 
•	 Haushaltskeramik und 
•	 Verpackungskunststoffe 
entsorgt werden. 
Außerdem ist die Abgabe von Sperr-
müll mit Sperrmüllkarte bis 100 kg 
möglich. 
  
Öffnungszeiten: 
WertstoffhofPLUS+ 
Habratsweilerstraße 
Montag, Mittwoch, Freitag 
14 bis 18 Uhr 
Samstag 9 bis 13 Uhr 

Unsere Jubilare �

Es feiern 
 
am Dienstag, 19. Dezember, 
Frau Kreszentia Martha Nägele,  
den 102. Geburtstag 
und 
Herr Willi Reutter, 
den 85. Geburtstag; 
  
am Donnerstag, 21. Dezember, 
Herr Anton Neurohr, 
den 75. Geburtstag. 
  
Wir wünschen allen Jubilaren einen schö-
nen Festtag und für die Zukunft alles Gute.
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Seniorentreff Ailingen
Bodenseestraße 16

HANDARBEITSNACHMITTAG 
Einmal im Monat treffen sich 
Frauen zum Stricken, Häkeln und 
Klöppeln in der Cafeteria von 14 - 

17 Uhr zu einer gemütlichen Kaffeerunde. 
Nächster Termin: Freitag, 15. Dezember 

  
SPIELENACHMTTAG 
Der nächste Spiele- und Skat-
nachmittag findet am Montag, 
18. Dezember von 14 bis 17 Uhr 
statt.

Wir möchten uns ganz herzlich bei un-
seren Gästen für Ihren Besuch über das 
ganze Jahr und bei der Weihnachtsfeier 
bedanken. 
Wir wünschen frohe Weihnachten und 
ein gesundes neues Jahr. 
Das Cafeteria-Personal  
vom Seniorentreff Ailingen 

 
Der Seniorentreff macht bis 5. Januar 
Weihnachtsferien.  
  
Vorschau auf die  
nächsten Veranstaltungen: 
  

SPIELENACHMTTAG 
Der nächste Spiele- und Skat-
nachmittag findet am Montag,  
8. Januar von 14 bis 17 Uhr statt. 

  
CAFETERIA 
Sind Sie einsam und nicht gerne 
alleine, schauen Sie doch mal bei 

uns herein. Jeden Mittwoch von 14 bis 
17 Uhr, bei einem Schwätzle, Kaffee und 
leckerem Kuchen können Sie uns gerne 
besuchen. Kennenlernen ist nicht schwer, 
kommen Sie ganz einfach her.  
Nächster Termin: 10. Januar 

  
Polizei und der Kreisseniorenrat 
Bodenseekreis warnen vor Betrug 
Betrugsmaschen wie „Enkeltrick“, „Fal-
sche Polizeibeamte“ und insbesondere 
„Schockanrufe“ bereiten den Ermittlern 
des Polizeipräsidiums Ravensburg nach 
wie vor erhebliche Probleme. Insbeson-
dere Senioren fallen immer wieder auf die 
Betrüger rein, die ihre Opfer mit geschul-
tem Vorgehen unter Druck setzen. Daher 
möchten die Polizei und der Kreissenioren-
rat mit Tipps aufklären, wie Sie sich gegen 
die Betrüger schützen können. Diese kon-
taktieren ihre Opfer meist telefonisch und 
geben sich als Polizeibeamte aus oder so-
gar als Kind oder Enkel des Angerufenen, 
der beispielsweise einen tödlichen Unfall 
verursacht hat. So sollen die Opfer scho-
ckiert und in der Folge unter Druck gesetzt 
werden, Geld zu bezahlen. Aber auch zum 

Beispiel beim Öffnen eines Email-Anhangs 
ist Vorsicht geboten! Betrügerbanden ver-
suchen, sich als Hausbank, Telefonanbie-
ter oder sonstiger Dienstleister auszuge-
ben und so an Daten zu gelangen.    
•  Legen Sie sofort auf, wenn Sie einen 

solchen Anruf erhalten! 
•  Nehmen Sie im Zweifelsfall Kontakt mit 

Ihren Angehörigen unter den Ihnen be-
kannten Rufnummern auf. 

• Informieren Sie die Polizei unter 110. 
•  Geben Sie niemals Auskunft über Ihre 

Vermögensverhältnisse oder Ihre fami-
liären Verhältnisse. 

•  Lassen Sie keine Fremden in Ihre Woh-
nung. 

•  Seien Sie vorsichtig beim Öffnen von 
Email-Anhängen unbekannter Absender 
und von Links in Emails oder Textnach-
richten. Geben Sie hier niemals Ihre Da-
ten wie Kontoverbindung ein!   

Die Polizei und der Kreisseniorenrat Bo-
denseekreis wünschen Ihnen friedliche 
Feiertage und einen guten Rutsch ins 
neue Jahr.

Liebenau Leben im Alter 
gGmbH 
Haus St. Martin 

Wohn- u. Pflegegemeinschaft 
Heimgebundene Wohnungen 
Ittenhauser Straße 19, 
88048 Friedrichshafen 
Telefon 07541 60348-0 
Fax 07541 60348-123 
E-Mail: 
martin.ailingen@stiftung-liebenau.de

Wohnanlage Berg 
Berger Halde 10, 88048 Friedrichshafen 
Telefon 07541 392 744 
E-Mail:  wohnanlage.berg@
stiftung-liebenau.de 

Sozialstation St. Anna 
Karl-Fränkel-Ring 1, 88074 Meckenbeuren 
Telefon 07542 22928 
Fax 07542 4596 
E-Mail:  sozialstation.meckenbeuren@

stiftung-liebenau.de 
www.stiftung-liebenau.de

Notrufe, Notdienste
• Polizeinotruf 110
• Feuerwehr, Notarzt 112
• Ärztlicher Bereitschaftsdienst  116 117
 von 18 bis 8 Uhr
• Zahnärztlicher
 Notfalldienst BW 0761 120 120 00  
• DRK Friedrichshafen
 Unfall- und
 Krankentransport 1 92 22
• Störungsdienst Strom, 
 Erdgas, Wasser
 Stadtwerk am See  0800 505 3333

Familienpflege
Nachbarschaftshilfe 504-0
Evang. Diakonie 92 26 56
Kath. Sozialstation 2 21 01
Ambulante Hospizdienst  0173 371 1226

Apotheke:
Samstag, 16. Dezember 
Seehas Apotheke, 
Friedrichstraße 44, Tel. 22734
von 8.30 bis 8.30 Uhr des folgenden Tages 
  
Sonntag, 17. Dezember 
Bodensee-Apotheke, 
Ehlersstraße 17, Tel. 9530712
von 8.30 bis 8.30 Uhr des folgenden Tages 
  
Schussen-Apotheke, Meckenbeuren, 
Hauptstraße 26, Tel. 07542 4259
von 10.00 bis 13.00 Uhr 

Tagesaktueller Notdienst auch unter  
https://www.lak-bw.de/notdienstportal/ oder unter
Tel. 0800 0022 8 33 (kostenfrei aus dem Festnetz)

Winterpause
in Ailingen

Sehr geehrte Autoren,
das Mitteilungsblatt Ailingen macht 
in den Kalenderwochen 52/2023 
und 01/2024 Winterpause.

Letzte 
Veröffentlichung: 22.12.2023
Redaktionsschluss: 19.12.2022
 12:00 Uhr
Nächste
Veröffentlichung: 12.01.2024
Redaktionsschluss: 09.01.2023
 12:00 Uhr

Wir bitten um Beachtung und 
wünschen Ihnen schöne Feiertage.

Der Verlag
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Brot, Eier, Käse, Nudeln, Fisch, 
Gemüse, Obst, Fleisch, Wurst, ver-
schiedene Feinkostspezialitäten, 

Bratwurst vom Grill, 
und vieles mehr bietet der  

Ailinger Wochenmarkt 
jeden Donnerstag 8 bis 12 Uhr 

auf dem Rathausplatz.  
Über einen Einkauf auf unserem Wo-
chenmarkt freuen sich unsere Markt-
beschicker:  
•	 Eier, Frischgeflügel, Nudeln und Käse 

von Fam. Eilers und natives Olivenöl 
von Manuela Opromolla

•	 Fischstand der Fa. Meichle
•	 Obst- und Gemüsestand Natterer
•	 Fleisch und Wurstwaren der Fa. Sulger
•	 Backwaren der Fa. Müller, Schma-

legg
•	 Safari – Mittelmeer- und Feinkost-

spezialitäten
•	 Neu! Cucci – italienische Feinkost, 

Olivenöl, Käse, Pasta- und Antipas-
tivariationen

•	 Neu! Bernhard‘s Brutzelbude

Öffnungszeiten 
Ortsverwaltung Ailingen 

www.ailingen.de 
info@ailingen.de 

Tel. 507-0, Fax 507-200   
Montag - Freitag	 08 bis 12 Uhr 
Montag	 14 bis 17 Uhr 
Donnerstag	 14 bis 18 Uhr

Bericht aus der Sitzung vom 
07.12.2023 
TOP 1	 Bericht des Vorsitzenden 
OV Lipp berichtet aus den Sitzungen der 
städt. Ausschüsse, die diese Woche ge-
tagt haben. U.a. wurde der Erhöhung der 
Baukosten für das städt. Gebäude im Neu-
baugebiet Ittenhausen-Nord zugestimmt. 
  
Mit dem AK Umwelt gab es eine gemein-
same Pflanzaktion im Vorgriff auf das Ju-
biläum. So wurden am Ortseingang in Ai-
lingen und in Berg Frühblüher gepflanzt, 
die dann über das Jahr 2024 hinaus die 
Bürgerschaft erfreuen. 
  
Das Konzert des Kirchenchors am 1. Ad-
ventssonntag in der kath. Kirche war sehr 
stimmungsvoll und gut besucht. Der Erlös 
wird für die Sanierung des Kirchendachs 
verwendet. 
  
Ein Lob geht auch noch an die Mitarbeiter 
für den Winterdienst. Diese waren vergan-
genes Wochenende nahezu rund um die 
Uhr im Einsatz. 
  
TOP 2	 Einwohnerfragestunde 
Ein Einwohner beanstandet die Bushalte-
stelle im Haldenweg auf Höhe der Schule. 
OV Lipp berichtet, dass sich die Fachäm-
ter die Bushaltestelle in der Vergangen-
heit mehrmals vor Ort angeschaut haben 
und keine Verkehrsgefährdung feststellen 
konnten. Er verweist auf die Zuständigkeit 
des Amtes für Bürgerservice, Sicherheit 
und Ordnung, man werde das Anliegen mit 
der Bitte um Beantwortung weitergeben. 
  
Ein Einwohner beanstandet, dass vergan-
genes Wochenende die Fußgängerüber-
wege nicht freigeräumt waren und dass 
trotz Halteverbotsschildern im Reinach ge-
parkt werde. Der Bürger möchte ebenso 
wissen, warum bei den geplanten Bauge-
bieten nichts vorangehe. 
OV Lipp antwortet, dass der Winterdienst 
ununterbrochen im Einsatz war und man 
aufgrund der Schneemengen nicht mit 
Räumen hinterherkam. 
Die Halteverbotsschilder im Reinach wur-
den aufgrund des Winterdienstes ausge-
stellt und das Halteverbot werde auch vom 
städt. Vollzugsdienst kontrolliert. 
In Bezug auf die neuen Baugebiete gebe 
es eine stadtweite Priorisierung, deshalb 
werde das Baugebiet im Reinachweg ak-
tuell nicht weiterentwickelt. 
  
Mehrere Anwohner tragen ihre Bedenken 
in Bezug auf die geplante Flüchtlingsunter-
kunft des Landkreises in Berg vor. 
OV Lipp kann die Bedenken und Vorbe-
halte gegen eine solche Unterkunft ver-
stehen, verweist aber zuständigkeitshalber 
auf den Landkreis. Dieser habe das Objekt 
angemietet, das Jugendamt zeichnet sich 
verantwortlich für die Betreuung. 
Das Landratsamt habe in der Pressemit-
teilung zugesagt, mit den Nachbarn und 
Anwohnern in den Dialog zu gehen. 

Die Verwaltung selbst habe ebenfalls nur 
die Pressemitteilung vorliegen und könne 
nicht mehr dazu sagen. 
  
Eine Einwohnerin trägt vor, dass der Schul-
bus zurück nach Berg ab dem 01.01.2024 
gestrichen wurde und auf die Eltern mit 
einem Brief auf die bestehende Alterna-
tive der Buslinie 16 hingewiesen wurden. 
Diese Linie sei aber keine Alternative, den 
Schülern sei es nicht zuzumuten, an die 
Bushaltestelle in der Ittenhauser Straße 
zu laufen. Es gebe dort kein Buswarte-
häuschen mit Sitzmöglichkeiten, die Hal-
testelle sei auf einem Gehweg, der ohnehin 
schon schmal sei. Selbst die Schulleitung 
wurde vor vollendete Tatsachen gestellt. 
Man habe die Bedarfe nie abgefragt, eine 
Zunahme der „Elterntaxis“ sei vorprogram-
miert. 
OV Lipp versteht die Bedenken und ver-
weist zuständigkeitshalber an das Amt für 
Bildung, Betreuung und Sport. 
  
TOP 3	� Stellungnahme zu Baugesuchen 
  
3.1.	� Befreiung von den Festsetzungen 

des Bebauungsplans 
	� hier: Errichten einer Terrassen-

überdachung 
	 Otto-Hafner-Straße, Flst.-Nr.: 1960 
  
Herr Reischmann stellt das Baugesuch vor. 
Es liegt eine positive Stellungnahme des 
Amts für Stadtplanung und Umwelt Abt. 
Stadtplanung (SU-PL) vor. 
Das Objekt liegt im Bebauungsplan Nr. 508 
„Egelsee“, jedoch außerhalb der im Be-
bauungsplan festgesetzten überbaubaren 
Grundstücksfläche. Im Geltungsbereich 
des Bebauungsplans wurden bereits Ter-
rassenüberdachungen in vergleichbarer 
Größenordnung zugelassen. Die festge-
setzten Baufenster mit einer Tiefe von le-
diglich ca. 8,50 m schränken die Bebau-
barkeit der Grundstücke insgesamt stark 
ein. 

Freitag, 12. Dezember 
Adventsfeuer 
TSG-Abt. Tennis 
17 Uhr, TSG-Tennis-Anlagen 
  
Dämmerschoppen 
Narrenzunft Ailingen 
19:30 Uhr, Zunftstube 
  
Dienstag, 19. Dezember 
Adventsmarkt 
Realschule Ailingen 
17 – 19 Uhr, Schulhof Ailingen 

Aus dem Ortschaftsrat

Herausgeber:
Ortsverwaltung Ailingen, Tel. 507-0.
Verantwortlich für den redaktionellen Teil: 
Ortsvorsteher Andreas Lipp
für den übrigen Inhalt: Katharina Härtel
für den Anzeigenteil: Katharina Härtel
E-Mail: info@duv-wagner.de
Anzeigenschluss: mittwochs, 10 Uhr

Herstellung: 
Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG, 
Max-Planck-Str. 14, 70806 Kornwestheim,

Telefon (07154) 82 22-0.

Redaktion: 
Ortsverwaltung Ailingen, Hauptstraße 2, 
Tel. (07541) 507-100, Fax 507-200.
E-Mail: c.maury@ailingen.de
Redaktionsschluss: dienstags, 12 Uhr
Erscheint wöchentlich freitags.
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Der Ortschaftsrat stimmt einstimmig für 
die Befreiung von den Festsetzungen des 
Bebauungsplans. 
  
TOP 4  Gesamtfortschreibung des 

Flächennutzungsplans der 
Vereinbarten Verwaltungsge-
meinschaft (VVG) Friedrichs-
hafen-Immenstaad - Einleitung 
des Verfahrens und Aufstel-
lungsbeschluss nach § 2 Abs. 1 
Baugesetzbuch 

 - Vorberatung 
  
Frau Göltenboth, Sachbearbeiterin im SU-
PL stellt anhand einer Präsentation die 
Aufgabe und Bedeutung des Flächennut-
zungsplans (FNP) und des Landschafts-
plans (LP) vor. 
Der FNP und der integrierte Landschafts-
plan bilden gemeinsam die räumliche Ge-
samtplanung auf kommunaler Ebene. 
Ebenso werden die Ergebnisse der Stra-
tegiediskussion, u.a. Klimaneutralität bis 
2040, und der Projektablauf vorgestellt. 
Nach kurzer Aussprache stimmt der Ort-
schaftsrat einstimmig für die 7 Beschluss-
anträge. 
  
TOP 5  Verschiedenes und Bekanntga-

ben 
  
Jahresrückblick 
OR Kramer dankt im Namen des Ort-
schaftsrats für die gute Zusammenarbeit. 
Mit dem Dank sind auch die Wünsche an 
die Verwaltung verbunden, dass es in Sa-
chen Rotach-Halle und Alte Schule in Berg 
in 2024 vorangehen solle. Ebenso freue 
man sich auf das Jubiläumsjahr 1250 Jah-
re Ailingen und ist gespannt auf die damit 
verbundenen Veranstaltungen. 
  
Drohne für die Jagdgesellschaft Ailingen 
Der Ortschaftsrat Ailingen hat in seiner Ok-
tober-Sitzung ein positives Votum für die 
Beschaffung einer Drohne zur Kitz-Rettung 
abgegeben. Der Antrag der Jagdgesell-
schaft wurde nun durch das Komitee des 
Bürgerschaftlichen Engagements positiv 
beschieden, die Drohne kann angeschafft 
werden. 
  
Neue Stände am Wochenmarkt 
Ab sofort ergänzt ein italienischer Fein-
kosthändler und ein Grillstand das Ange-
bot auf dem Ailinger Wochenmarkt. 
  
Schaukel am Horach 
Am Spielplatz auf dem Horach wurde die 
Schaukel wieder angebracht. 
  
Termin 
Nächste Sitzung des Ortschaftsrats am 
25.01.2024 
  
Weitere Informationen zur Sitzung sind un-
ter www.sitzungsdienst.friedrichshafen.de 
einsehbar.
 

 

Alle aktuellen Informationen zu den 
Häfler Bädern können im Internet un-
ter www.bäder.friedrichshafen.de ab-
gerufen werden. 
 

Sportbad Friedrichshafen: 

Öffnungszeiten Badbereich: 
Mo - So: 9 - 21 Uhr 
Di + Do: 7- 21 Uhr  
(außerhalb der Schulferien)  

Öffnungszeiten Saunabereich: 
Mo - So: 10 - 21 Uhr;  
Montag ist Damensaunatag.

UNSERE SERVICELEISTUNGEN: 

 Informationen 
 - Unterkünfte 

 - Ausflugsziele 
 - aktuelle Veranstaltungen 
  

Verkauf 
 - Bodensee Card PLUS 

 - Tickets Ravensburger Spieleland 
 - Broschüren der Ailinger Künstler 
 - Wanderkarten und -bücher 
 - Der Ailinger Haldenberg (Rainer Barth) 
 -  Seeberge und Seeblicke (Rainer Barth) 
 - Kochbuch der Landfrauen 
 -  Souvenirs (Stofftaschen, Apfelboxen 

und Apfelteiler, Schlüsselanhänger 
aus Holz in Form des Bodensee oder 
als Apfel) 

 - Friedrichshafener Geschenkgutschein 
 - Fernbus-Tickets (www.flixbus.de) 
  

 Verleih 
 - GPS-Geräte für Geocaching-Touren 

 -  Forscher- und Entdecker-Rucksäcke 
inkl. Ausstattung 

 - Rückentrage 
 - Bollerwagen 
 - Picknick-Korb mit Geschirr und Decke 
 - Nordic-Walking-Stöcke 
 -  Fahrräder für Erwachsene und Kin-

der, Anhänger, Kindersitze, Familien-
rad, Tandem

Öffnungszeiten Tourist-Information 
Winter: November bis März 
Mo, Di und Do 09.00 – 12.00 Uhr 
Im Erdgeschoss des Rathauses 
Telefon 07541/507-222 
tourismus@ailingen.de 
www.ailingen.de 
  
Ihre Ansprechpartnerinnen:  
Frau Anna Fehringer, Frau Carmen Eisele 
und Frau Ingrid Wackler

LAST MINUTE! 
Geschenkideen - bei uns erhält-
lich: 

  Den Friedrichshafener Geschenk-
gutschein gibt es in den Stückelun-
gen 5 €, 10 €, 25 € und kann bei 
über 150 Anbietern eingelöst wer-
den - auch in Ailingen. 
 Soulbottle; 24,50 € 
  Gutschein über eine Fahrt mit dem 
Ailinger Tandem 
  Der Ailinger Haldenberg, Rainer 
Barth; 19,80 € 
  Friedrichshafener Wanderbuch - 
NEU, Rainer Barth; 15,00 € 
  Seeberge - Das Alpenpanorama am 
Bodensee, Rainer Barth; 29,95 € 
  Seeblicke - Logenplätze am Boden-
see. Rainer Barth; 29,80 € 
 Kochbuch der Landfrauen; 15,00 €

 Ailinger Künstler Band 1 - 3; je 5 € 
  Jubiläumsweg Bodenseekreis, Rai-
ner Barth; 15,80 € 
  Schlüsselanhänger aus Holz in 
Form des Bodensees oder als Apfel; 
2,50 € 
 Apfelteiler „Ailingen“; 2,50 € 
  Baumwolltaschen mit verschiede-
nen Aufdrucken; 1,50 € 

für Kinder: 
  Kinderbuch (4 - 9 Jahre): Bodensee, 
14.90 € 
  Malen und Rätseln: Bodensee, 1,50 €

Tipps und Infos für Gäste und Einheimische
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UNSERE VERANSTATUNGSTIPPS 

Samstag, 16. Dezember, 19:30 Uhr  
Sinfonieorchester Friedrichshafen im 
GZH 
Infos: www.kulturbüro.friedrichshafen.de 
  
Sonntag, 17. Dezember, 14-16 Uhr  
Filmvorführung  „Titina. Ein tierisches 
Abenteuer am Nordpol“ im Zeppelin 
Museum 
Infos: www.zeppelin-museum.de 
  
Dienstag, 19. Dezember, 15:30 Uhr  
Vorlesestunde: „Eine Weihnachtsge-
schichte von Josef“ im Medienhaus 
Infos: www.medienhaus-am-see.de 
  
Donnerstag, 21. Dez., 14:30 und 15:30 Uhr  
Offene Führung im Schulmuseum 
Infos: 
www.schulmuseum.friedrichshafen.de   

----------   
TIPPs für WEIHNACHTSevents: 
  
bis Sonntag, 7. Januar 
Christmas Garden auf der Insel Mainau  
Infos:  www.mainau.de 
  
bis Sonntag, 17. Dezember 
Lindauer Hafenweihnacht 
Infos: www.lindauer-hafenweihnacht.de   

----------   
WEITERE VERANSTALTUNGEN unter 
www.friedrichshafen.de/tourismus/ver-
anstaltungen/ 

Schlosskirchenführung im Advent

Bei einer vorweihnachtlichen Führung 
durch die barocke Schlosskirche ler-
nen Sie die interessante Geschichte 
der Schlosskirche kennen. Ein Spazier-
gang entlang der Uferpromenade führt 
zum Häfler Weihnachtsmarkt - wärmen 
Sie sich dort bei Zimt- und Lebkuchen-
duft mit einem heißen Punsch oder 
Glühwein auf. 
Samstag, 16. Dezember 2023, 
16:00 Uhr - 17:30 Uhr  
Treffpunkt: vor dem Eingang zur 
Schlosskirche, Schlossstraße 2 
Preise:  Erwachse (inklusive Gutschein 
für einen Glühwein bzw. Glühpunsch): 
9,00 Euro 
Kinder bis 14 Jahre: frei 
Infos:  tourist-info@friedrichshafen.de, 
+49 7541 203-55444 
Tickets: online im Ticketshop 
(www.friedrichshafen.de/tourismus/ 
tickets-prospekte-souvenirs) oder bei 
Touristinfo FN

Evangelische Kirchengemeinde 
Adressen und Hinweise
Pfarrer Volker Kühn 
Telefon: 07541/51188
Fax 07541/583498
Ailingen, Kirchweg 10

E-Mailadresse: 
Pfarramt.Ailingen@elkw.de
Homepage: www.ailingen-evangelisch.de

Bankverbindung: 
Sparkasse Bodensee, 
IBAN DE65 6905 0001 0023 537368

Pfarrbüro Öffnungszeiten:  
Dienstag 08.00-13.00 Uhr 
Donnerstag 08.00 - 13.00 Uhr 

Sprechzeiten mit dem Pfarrer nach tele-
fonischer Vereinbarung

Schwangeren- und 
Schwangerschaftskonfliktberatung: 
Diakonische Beratungsstelle,
Scheffelstr. 37, Tel. 07541/950180

Psychosoziale Beratungs- und ambu-
lante Behandlungsstelle für Suchtkran-
ke der Diakonie
Katharinenstr. 16, Tel. 07541/950180

Bücherei: 
Nach jedem Gottesdienst und nach jeder 
Veranstaltung im Gemeindezentrum besteht 
die Möglichkeit, Bücher auszuleihen.

Telefonseelsorge: 
0800 - 111 0 111 
(gratis, 24 h am Tag)

Der Sonntag / Gottesdienst 

Sonntag, 17. Dezember – 3. Advent  
10.15 Uhr	� Gottesdienst (Pfarrer 

Volker Kühn) musika-
lisch mitgestaltet vom

	 Flötenensemble
	� (Gottesdienst in Ober-

teuringen 9.00 Uhr mit 
Pfarrer Volker Kühn) 

Wochenspruch:  �Bereitet dem HERRN 
den Weg, denn siehe, 
der HERR kommt ge-
waltig. (Jes 40,3.10) 

Wochenlied:	� EG 10 Mit Ernst, o Men-
schenkinder 

	� EG 16 Die Nacht ist vor-
gedrungen 

  
Predigttext: 	� Mt 11,2-10: Bist du es, 

der da kommen soll? 
  
Musik:  	 Flötenensemble 
  

Einladung zu den Gottesdiensten 
Sonntag, 24. Dezember	  
Heilig Abend 
15.30 Uhr	 Krippenspiel an Heilig 

Abend
17.30 Uhr	 Christvesper musikalisch 

mitgestaltet
	 vom Kirchenchor (Pfarrer 

Volker Kühn) 
Montag, 25. Dezember  
Heiliges Christfest I	  
10.15 Uhr	 Festgottesdienst zum 1. 

Weihnachtstag mit
	 Abendmahl (Pfarrer Volker 

Kühn) 
Dienstag, 26. Dezember	  
Heiliges Christfest II 
10.15 Uhr	 Gottesdienst zum 2. Weih-

nachtstag
	 (Pfarrer i.R. Joachim Krü-

ger)
Sonntag, 31. Dezember 
18.15 Uhr	 Altjahrsabend (Pfarrerin 

Sylvia Nölke) 
Sonntag, 7. Januar 
10.15 Uhr	 Gottesdienst zur Weltmis-

sion (Pfarrer Volker Kühn 
mit KGR) 

Sonntag, 14. Januar 
09.00 Uhr Gottesdienst (Pfarrerin Syl-

via Nölke) 
Sonntag, 21. Januar	  
10.15 Uhr	 Gottesdienst (Pfarrer Vol-

ker Kühn) 

Aktuelles vom 18.12. – 24.12.2023  

Montag, 18.12.2023 
18.00 Uhr	 Jugendtreff 
20.00 Uhr	 Kirchenchor-Probe 
Dienstag, 19.12.2023 
14.30 Uhr	 Krabbelgruppe 
Mittwoch, 20.12.2023  
15.00 Uhr	 Konfirmanden-Unterricht 
Donnerstag, 21.12.2023  
09.30 Uhr   Flötenensemble-Probe 
Freitag, 22.12.2023 
17.00 Uhr	 Krippenspiel-Probe 
20.00 Uhr	 Gospelchor-Probe 

Kirchliche Nachrichten
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Sonntag, 24.12.2023 – 4. Advent – Hei-
lig Abend 
15.30 Uhr	 Krippenspiel 
17.30 Uhr	 Christvesper musikalisch mit-

gestaltet vom Kirchenchor 
(Pfarrer Volker Kühn) 

  
Adventsfenster in der Kleinen Kirche   

In der Adventszeit 
schmücken 4 be-
leuchtete Advents-
fenster unsere Klei-
ne Kirche, Kirchweg 
6, als dauerhafte 
Stationen, die bei 
Dunkelheit zum Ver-
weilen einladen. 
Man hat die Mög-
lichkeit im Foyer der 
Kleinen Kirche Tex-
te, Geschichten, 
Lieder .... zu lesen 
oder mitzunehmen. 
Start mit dem ersten 

Fenster ist am ersten Adventssonntag, 
abends. Jede Woche kommt ein weiteres 
Fenster dazu. 
Die Symbole der einzelnen Adventsfenster 
(Lichter, Engel und Kugeln) wurden in die-
sem Jahr von Schüler/-innen der Grund-
schule Ailingen/Berg gebastelt. 
  
Ökumenisches Hausgebet im Advent 

Die christlichen Kirchen in  
Baden-Württemberg 

laden schon seit vielen Jahren 
am Montag nach dem 2. Advent 
11. Dezember 2023, 19.30 Uhr 

mit Glockengeläut zum „Ökumenischen 
Hausgebet im Advent“ ein. 

Das diesjährige Hausgebet steht unter 
dem Titel „Lücken füllen – Gott finden“ 

Die Liturgie mit Gebeten, Liedern und 
Texten liegt vorab in der Kleinen Kirche aus. 
Sie können diese gerne für die Feier zu 

Hause mitnehmen. 
  
Urlaubsvertretung 
Herr Pfarrer Kühn hat vom 26. Dezember 
bis einschließlich 30. Dezember Urlaub. 
Die Vertretung in dringenden Fällen über-
nimmt in dieser Zeit das Pfarramt in Ober-
teuringen (Pfarrerin Sylvia Nölke) mit der 
Telefon-Nr. 07546-924396. 
  
Das Pfarrbüro ist in den Kalenderwochen 
52 und 1 nicht besetzt. 

 

Evang. Diakoniestation
ambulante Dienste
gGmbH
P
egedienst: 
Stefan Kluth: 
07541 /9226-56
Nachbarschaftshilfe:
Mechthild Kuhnle:
Iris Meier: 07541 /9226-58
Essen auf Rädern:
Helene Fellner
07541 /9226-22

Katholische Kirchengemeinde 
Katholische Seelsorgeeinheit IV 
Ailingen-Ettenkirch-Oberteuringen 
Pfarrer Reinhard Hangst 
Tel. 07546/5276 
E-Mail: Reinhard.Hangst@drs.de 
Gemeindereferentin Carolin Spieler 
Tel. 07541/603394-3 
E-Mail: Carolin.Spieler@drs.de 
Gemeindereferentin Julia Willers 
Büro: 07541/603394-2  
(donnerstags 15-16:45 Uhr) 
Mobil: 0160/99529891 
E-Mail: Julia.Willers@drs.de  
web: https://se-aeto.drs.de 

Pfarramt 
St. Johannes Baptist, Ailingen 
Ittenhauser Str. 3
88048 Friedrichshafen  
Tel. 07541/603394-0
Fax-Nr. 07541/603394-8 
E-Mail:  
stjohannesbaptist.ailingen@drs.de  
Pfarramtssekretärin: Barbara Graf 

Öffnungszeiten 
Mittwoch	 15 - 17 Uhr 
Donnerstag	   9 - 12 Uhr 
  
Bankverbindung: 
Kath. Pfarramt Ailingen 
IBAN: DE44 6905 0001 0020 1130 64 
Pfarramt  St. Petrus und Paulus,  
Ettenkirch 
Petrus-Mohr-Weg 3, 07546/2117 
stpetrusundpaulus.ettenkirch@drs.de 
Pfarramtssekretärin: Ute Hobe 

Pfarramt  St. Martinus, Oberteuringen 
St.-Martin-Platz 4, Tel. 07546/5276 
E-Mail: stmartin.oberteuringen@drs.de 
Pfarramtssekretärin: Heike Schorpp 

St. Johannes Baptist, Ailingen
Ittenhauser Str. 3, Tel. (07541) 6033940

Samstag, 16. Dezember 
10:00 Uhr	 Beichtgelegenheit im Roncal-

li-Haus 
18:00 Uhr	 Bußfeier für die SE in St. 
	 Martinus Oberteuringen 
Sonntag, 17. Dezember, 
3. Adventssonntag - Gaudete 
10:00 Uhr	 Eucharistiefeier 
	 † Klaus Feuerstein u. verst. 

Angehörige; Hans Wagner; 
Berthold Knobel; 

Donnerstag, 21. Dezember 
06:00 Uhr	 Eucharistiefeier – Rorate im 

Roncalli-Haus 

Samstag, 23. Dezember 
18:00 Uhr	 Eucharistiefeier zum 4. Ad-

vent	 † Pia Buckenheu; Maria 
Pohl; 

Sonntag, 24. Dezember,  
4. Adventssonntag – Heiliger Abend 
16:30 Uhr	 Krippenfeier 
22:00 Uhr	 Christmette 
Montag, 25. Dez., Weihnachten – Hoch-

fest der Geburt des Herrn 
10:00 Uhr Hochamt, mitgestaltet vom Kir-

chenchor 
Dienstag, 26. Dezember,  
Fest d. Hl. Stephanus 
08:30 Uhr	 Eucharistiefeier 

St. Petrus und Paulus, Ettenkirch
Petrus-Mohr-Weg 3, Tel. (07546) 2117

Sonntag, 17. Dezember,  
3. Adventssonntag - Gaudete 
08:30 Uhr	 Eucharistiefeier 
Dienstag, 19. Dezember 
18:00 Uhr	 Eucharistiefeier – Rorate 
Sonntag, 24. Dezember,  
4. Adventssonntag – Heiliger Abend 
15:30 Uhr	 Krippenfeier 
22:00 Uhr	 Christmette mit Bläsergruppe 
Montag, 25. Dez., Weihnachten – Hoch-

fest der Geburt des Herrn 
10:00 Uhr	 Hochamt 
Dienstag, 26. Dezember,  
Fest d. Hl. Stephanus 
10:00 Uhr	 Eucharistiefeier, mitgestaltet 

vom Kirchenchor 

St. Martinus, Oberteuringen
St.-Martinus-Platz 4, Tel. (07546) 5276

Freitag, 15. Dezember 
06:00 Uhr	 Eucharistiefeier – Rorate 
Samstag, 16. Dezember 
10:00 Uhr	 Beichtgelegenheit im St. 
	 Martinus-Haus 
18:00 Uhr	 Bußfeier für die SE 
Sonntag, 17. Dezember,  
3. Adventssonntag - Gaudete 
10:00 Uhr	 Eucharistiefeier 
Freitag, 22. Dezember 
06:00 Uhr	 Eucharistiefeier – Rorate 
Samstag, 23. Dezember 
18:00 Uhr	 Eucharistiefeier zum 4. Ad-

vent 
Sonntag, 24. Dezember,  
4. Adventssonntag – Heiliger Abend 
16:00 Uhr	 Krippenfeier 
22:00 Uhr	 Christmette 
Montag, 25. Dez., Weihnachten – Hoch-

fest der Geburt des Herrn 
10:00 Uhr	 Hochamt, mitgestaltet vom 

Kirchenchor 
Dienstag, 26. Dezember,  
Fest d. Hl. Stephanus 
10:00 Uhr	 Eucharistiefeier 
  
MITTEILUNGEN 
  
Aus unserer Seelsorgeeinheit 
  
Schrifttexte 
Sonntag, 17. Dezember, 3. Advents-
sonntag - Gaudete 
L I: Jes 61, 1-2a.10-11, L II: 1 Thess 5, 16-24,  
Ev: Joh 1, 6-8.19-28 
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Heiligabend, 24. Dezember 
L I: Jes 9,1-6, L II: TIT 2, 11-14, Ev: Lk 2,  
1-14 
Weihnachten – Hochfest der Geburt des 
Herrn - 25. Dezember 
L I: Jes 52, 7-10, L II: Hebr 1, 1-6, Ev: Joh 1,  
1-18 
2. Weihnachtsfeiertag, Hl. Stephanus – 
26. Dezember 
L I: Apg 6, 8-10; 7, 54-60 Ev: Mt 10, 17-22 
  
Adveniat-Kollekte  – 24. und 25. Dezember 
  
Versöhnungsfeier und Beichtgelegen-
heiten in der Adventszeit 2023 in unserer 
Seelsorgeeinheit 
Liebe Mitchristen in unserer Seelsorge-
einheit Ailingen-Ettenkirch-Oberteuringen! 
Als Vorbereitung auf das Weihnachtsfest 
laden wir Sie herzlich zu unsere Versöh-
nungsfeier ein: 
am Samstag, 16. Dezember  um 18:00 Uhr  
in Oberteuringen für die SE 
  
Am Samstag, 16. Dezember  gibt es die 
Möglichkeit für Beichtgelegenheit: 
10:00 Uhr in Oberteuringen im St. Marti-
nus-Haus (Pfr. Hangst) 
10:00 Uhr in Ailingen im Roncalli-Haus  
(Pfr. Veeser) 
Persönliche Beichtgesprächstermine kön-
nen mit Pfarrer Hangst und Pfarrer Veeser 
abgesprochen werden. 
  
 

 
 

 

 

 
 

 

  

 
 

 

 

 

 

  

  

Friedenslicht von Beth-
lehem 
Das Friedenslicht von 
Bethlehem  kommt auch 
dieses Jahr wieder zu 
uns. Wir erwarten es vor 
Heiligabend in unserer 

Kirche. (Im Altarraum beim Ambo) Bringen 
Sie eine Kerze im Glas mit und nehmen Sie 
das Licht mit in Ihre Häuser und Familien. 
Wir wünsche Ihnen das „Friedenslicht von 
Bethlehem“ zu Weihnachten und für jeden 
Tag des neuen Jahres! 
  
Voranzeige:  
Pilgerfahrt Assisi und Loreto 
Vom 23.09. - 30.09.2024 mit Herrn Pfarrer 
Reinhard Hangst, Oberteuringen. 
Informationen auf unserer Homepage und 
auf www.pilgerstelle-rs.de 
 

Firmgottesdienste in Friedrichshafen 
Am 25. und 26.11. empfingen 125 Jugend-
liche aus 13 Gemeinden der katholischen 
Gesamtkirchengemeinde Friedrichshafen 
das Sakrament der Firmung. In vier Got-
tesdiensten waren damit knapp 2000 Men-
schen versammelt um die Jugendlichen zu 
begleiten und zu stärken. Stimmungsvoll 

mit bunten Strahlen, den gestalteten Ker-
zen und berührender Musik verschiedener 
Chorgruppen und Bands sprachen diese 
Feiern sowohl jung und alt an. Monsignore 
Paul Hildebrand, ehemals Domkapitular in 
Rottenburg, spendete den Jugendlichen 
im Auftrag des Bischofs die Firmung und 
nahm sich dabei für jede und jeden Zeit 
für ein kurzes Gespräch mit einem guten 
Impuls für das Leben. Die Gaben des Geis-
tes mögen den Jugendlichen helfen ihren 
Ängsten zu trotzen, Friede in die Welt zu 
bringen - sei es mit einem verantworteten 
Umgang mit den sozialen Medien oder 
auch in der gelebten Gottes- und Nächs-
tenliebe. Pastoralreferent Philip Heger 
bedankte sich am Ende beim Kernteam, 
den Projekt- und Gruppenleitern aber auch 
allen weiteren Beteiligten für den gelun-
genen Firmweg und freute sich auf ein 
ernstgemeintes „Auf Wiedersehen“. Bei 
verschiedenen Veranstaltungen, Projekten 
und besonderen Gottesdiensten lernten 
die Jugendlichen in der kompakten Vor-
bereitungszeit ab September den Glau-
ben und dessen Ausdrucksformen (neu) 
kennen. Einerseits ging es um ein tieferes 
Verstehen aber auch die Praxis, diesen 
Glauben zu leben. In Friedrichshafen ar-
beiten die 4 Seelsorgeeinheiten bei diesem 
Firmweg zusammen, jeweils im Frühjahr 
werden die katholischen Schülerinnen und 
Schüler der 9. Klasse dazu eingeladen. 
  
Wichtig! 
Bitte informieren Sie sich auch über aktu-
elle Neuerungen auf unserer Homepage: 
https://se-aeto.drs.de 
  
Aus unserer Gemeinde 
  
Wir feiern „Rorate“ 
Am 21. Dezember um 6 Uhr feiern wir noch 
einmal die Eucharistiefeier als Rorate bei 
Kerzenschein im Roncalli-Haus. Dazu la-
den wir Sie herzlich ein. Bitte bringen Sie 
ihre eigene Kerze mit. 
   

MACH MIT BEIM  
STERNSINGEN! 
Funkelnde Kronen, könig-
liche Gewänder und der 
Segen Gottes: 
Das sind die Sternsinger! 
Mach mit! 

Auftaktveranstaltung 
21. Dezember 2023 um 16 Uhr
im Roncalli-Haus in Ailingen 
- Einteilen der Gruppen und Gebiete 
- Lernen des Sternsinger-Liedes 
- Anprobe der Kleider 
Aktionstag  
6. Januar 2024 von 9 - 19 Uhr 
- Gottesdienst 
-Besuch der Haushalte 
- Gemeinsames Mittagessen 
- Singen an öffentlichen Plätzen 
- Abschluss am Abend 
Möchtest du auch Segen bringen und 
helfen, dass es Kindern überall auf un-
serer Erde besser geht? 
Melde dich an unter: 
sternsinger23@gmail.com 
Das Sternsinger-Team freut sich auf dich!

 
   

 
 
 

 
  

 
 
 
 
 

 
 

Die Sternsinger kommen – gerne auch 
zu Ihnen nach Hause! 
Am Dreikönigstag, 06.01.2024, sind wir 
Sternsinger unterwegs und besuchen 
alle Haushalte, die dies ausdrücklich 
wünschen. 
Wer den Besuch der Sternsinger wünscht, 
kann eine E-Mail an sternsinger23@gmail.
com schreiben oder nachfolgendem Be-
stellschein ausfüllen und im Pfarrbüro oder 
in der Kirche einwerfen:
  
Name, Vorname:

__________________________________

__________________________________
Adresse:  

__________________________________
Wohnort:

Darüber hinaus haben Sie auch die Mög-
lichkeit, Ihren Segensbrief den ganzen 
Januar hindurch im Pfarrbüro oder in der 
Kirche abzuholen – oder am 06.01.2024 
direkt bei den Sternsingern: 
•  Bei den Gottesdiensten um 10 Uhr oder 

um 18 Uhr an der Kirche 
•  Beim „Öffentlichen Singen“ der Stern-

singer um 14.30 Uhr auf dem Rathaus-
platz in Ailingen 

Wer sich aktiv an der Aktion beteiligen 
möchte – als Sternsinger oder als Begleit-
person – darf sich gerne unter 
sternsinger23@gmail.com anmelden.
Unser Vorbereitungstreffen findet am 
21.12.2023 um 16 Uhr im Roncalli-Haus 
statt. Wir freuen uns auf euch! 
Das Sternsinger-Team   

Update Sanierung des Kirchendachs! 
Liebe Gemeindemitglieder,   
aufmerksamen Beobachtern ist sicher 
aufgefallen, dass am 01. Dezember 
Lastwagen und Teleskopkran der Fa. 
Hoffmann vor der Kirche standen. Es 
wurden weitere Baumaterialien mittels 
des Teleskopkrans unters Kirchendach 
gehoben. Dasselbe wird im Laufe die-
ser Woche noch einmal gemacht, wenn 
die letzten Stahlteile für die Verstärkung 
der Deckenaufhängung geliefert sein 
werden. 
Sind diese letzten Teile dann unterm 
Dach, kann es mit den Renovierungs-
arbeiten weitergehen. Solange unterm 
Kirchendach gearbeitet wird, ist der Kir-
chenraum selbstverständlich geschlos-
sen, Sicherheit für Handwerker und Kir-
chenbesucher geht natürlich immer vor. 
Da aber an den Wochenenden, sowie 
an Sonn- und Feiertagen natürlich keine 
Arbeiten stattfinden bleibt die Kirche für 
die Sonn- und Feiertagsgottesdienste 
wir bisher nutzbar. Dies wird sich so bis 
kurz vor Ostern durchziehen, denn zu 
Ostern, so der Zeitplan, sollte die Sa-
nierung beendet, und das Stützgerüst 
wieder abgebaut sein. 
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Der derzeitige Spendenstand ist sehr 
erfreulich: Wir stehen bei rund 29.000 €  
von den 40.000 € die wir als erforderli-
che Spendensumme aufbringen müs-
sen. Ich bin sehr zuversichtlich, dass 
wir diese Summe bald erreicht haben. 
Bitte lassen sie nicht nach in ihrer Spen-
denbereitschaft, nur so können wir den 
Verantwortlichen in der Diözese zeigen, 
wie sehr uns unsere Kirche Vorort am 
Herzen liegt! 
Vielen Dank und ein herzliches „Ver-
gelt’s Gott“ an jede*n einzelnen Spen-
der*In 
Bitte überweisen Sie ihre Spende an: 
Kath. Pfarramt Ailingen 
DE44 6905 0001 0020 1130 64 
Verwendungszweck: Kirchendach 
Es grüßt Sie herzlich 
Albert Elbs	
gewählter Vorsitzender des KGR 

Bald ist es wieder soweit! 
Wir freuen uns sehr, dass wir den Geburts-
tag des Jesuskindes dieses Jahr wieder 
feiern dürfen.
Alle Gemeindemitglieder, ganz besonders 
alle Familien und Kinder
sind herzlich zur Krippenfeier in St. Jo-
hannes Ailingen um 16:30 Uhr eingela-
den. Mit unserem Krippenspiel möchten 
wir euch auf den Heiligen Abend einstim-
men. Kommt und feiert mit uns! 
 

Der 24.12., Heilig Abend 
kommt immer näher, und 
somit auch die Christmette 
in Ailingen. 
Wir von den Ailinger Minist-
ranten freuen uns, dass wir 

dieses Jahr wieder unseren traditionellen 
Glühweinausschank nach der Christmette 
um 22:00 Uhr in Ailingen machen können. 
Wir freuen uns und hoffen, dass mög-
lichst viele von Ihnen noch auf eine Tas-
se Glühwein oder Kinderpunsch bleiben. 
Gerne können Sie ihre eigene Tasse mit-
bringen. 
Die Ailinger Ministranten 
  
St. Nikolaus und Knecht Ruprecht 
waren am 5. und 6. Dezember im Gebiet 
unserer Kirchengemeinde Ailingen unter-
wegs und haben viele Kinder mit ihren Fa-
milien besucht. Das Geld, das sie dabei 
gesammelt haben, ergab eine Spendens-
umme von 560,00 Euro, die je zur Hälfte 
dem Ambulanter Kinderhospizdienst Ama-
lie in Friedrichshafen und dem Schulpro-
jekt unserer Partnergemeinde Kasawo in 
Uganda, speziell für die Aktion “Leere Töp-
fe“  spenden werden. Ein herzliches Dan-
keschön den Spendern! 
  
Was sonst noch interessiert 
  
Kurs für Eltern in Trennung „Kinder im 
Blick“, 
in sieben Einheiten startet wieder in Prä-
senz am Mittwoch, den 17. Januar 2024 
- noch wenige Plätze frei! Nach den vielen 
guten Erfahrungen in über zehn Jahren 
führen die beiden Psychologischen Be-
ratungsstellen der Caritas in Überlingen 
und Friedrichshafen mit Beginn 17. Januar 

2024 wieder gemeinsam diesen intensiven 
Elternkurs für den Bodenseekreis durch. 
Als Gruppen-Kursangebot, ursprünglich 
von der Universität München entwickelt, 
ist dies für Eltern in Trennung als Chance 
gedacht, 
• �ihre Befindlichkeit zu verbessern und Ori-

entierung zu bekommen, 
• ihr soziales Netzwerk zu erweitern, 
• �die Bedürfnisse der Kinder und die Fall-

stricke der Trennungssituation kennen-
zulernen,

• ihre Erziehungskompetenz zu stärken,  
• �sich mit zukünftigen Veränderungen und 

Lebensentwürfen auseinanderzusetzen 
• �und dadurch auch Konflikte zwischen 

den Elternteilen zu reduzieren. 
Zum jeweiligen Kurs kann sich nur ein El-
ternteil anmelden. Eine Anmeldung von 
beiden Elternteilen ist grundsätzlich für das 
Kursangebot auch nicht erforderlich. Die 
Teilnehmer treffen sich an sieben Termi-
nen mit einem gemischtgeschlechtlichen 
Kursleiterpaar. Die Gruppe findet Mitt-
wochabend (16.30 bis 19.30 Uhr) 3 mal 
in Überlingen und 4 mal in Friedrichsha-
fen statt. Optional findet nach Abschluss 
des Kurses ein Nachtreffen statt. Die Fi-
nanzierung erfolgt über das Projekt STÄR-
KE. Dadurch entstehen lediglich Kosten 
für Handbuch und Pausenverpflegung in 
Höhe von insgesamt 10,-€. Anmeldung 
sofort (Anmeldeschluss bereits 18. De-
zember 2023), da nur noch wenige be-
grenzte Plätze. bei der Psychologischen 
Familien- und Lebensberatung der Caritas 
BodenseeOberschwaben, Katharinenstra-
ße 16 in 88045 Friedrichshafen, über Te-
lefon: 07541/3000-0 oder per Email: pfl-
fn@caritas-bodensee-oberschwaben.de 
Flyer und weitere Informationen erhalten 
Sie ebenfalls an dieser Stelle oder auch 
bei der Psychologischen Beratungsstel-
le für Eltern, Kinder und Jugendliche, Jo-
hann-Kraus-Straße 3 in 88662 Überlingen 
(Telefon: 07551/83030), Email: psycholo-
gische.beratungsstelle@caritas-linzgau.d 
 

 Online Elterntagung 
Herzliche Einladung an alle Inte-
ressierten zur Tagung für Eltern, 
Großeltern und Pädagogen. Herr 
Günther Bayer spricht zum The-

ma: “Resilienz – die Kraft unserer Kinder?” 
am Donnerstag, 11. Januar 2024, Be-
ginn: 19:30 Uhr. 
Resilient ist, wer sich von Stress, Krisen 
und Schicksalsschlägen nicht entmuti-
gen lässt und das Beste aus dem Unglück 
macht. Resilienz ist meist nicht angeboren, 
sondern kann während der Erziehung er-
worben werden. Der Vortrag gibt Beispiele, 
wie man Kinder stärker gegenüber Krisen 
machen kann, wie man mit Krisen umgeht 
und wie wir überhaupt selber krisenfester 
werden können. 
Anmeldungen bitte bis 10.01.2024 beim: 
Verband Katholisches Landvolk, 70597 
Stuttgart, E-Mail: vkl@landvolk.de 
Der Eintritt ist frei. Wer möchte kann uns 
eine Spende auf die LIGA Bank Stuttgart, 
IBAN: DE83 7509 0300 0006 4964 66, Ver-
wendungszweck: „Online Elterntagung 24“ 
überweisen. 
  

Familienwochenende in der Fastenzeit 
Der Verband Katholisches Landvolk (VKL) 
lädt alle interessierten Familien, Großeltern 
und Alleinerziehende mit Kindern herzlich 
zum Familienwochenende ein. Dieses fin-
det von Donnerstag, 15. bis Sonntag, 18. 
Februar 2024 im Kloster Heiligkreuztal in 
88499 Altheim statt. 
Dem Leben zu trauen bedeutet, eine posi-
tive Einstellung zu entwickeln und zu wis-
sen, dass wir mit Höhen und Tiefen des 
Lebens umgehen können. So können wir 
den Mut schöpfen, alte Gewohnheiten los-
zulassen, die uns scheinbar Sicherheit ge-
ben, und Neues zu wagen. Dafür gibt es 
viele unterstützende Aspekte wie Dankbar-
keit, Vertrauen, Resilienz oder die Fähigkeit 
zu vergeben. Auch der Glaube kann eine 
große Unterstützung sein. Das schön gele-
gene ehemalige Zisterzienserinnenkloster 
Heiligkreuztal ist der ideale Ort dafür, ein 
solches Thema zu vertiefen. 
Das Wochenende bietet die Möglichkeit, 
Ruhe zu finden, Gleichgesinnten zu begeg-
nen oder einfach mal etwas Neues auszu-
probieren. Um einen guten Austausch zu 
fördern, werden die Kinder betreut, wäh-
rend die Eltern dem Thema nachspüren. 
Ein selbst gestalteter Gottesdienst am 
Sonntagvormittag rundet das Programm 
ab. 
Das Wochenende kostet für Erwachsene 
200 €, für Kinder 80 €. Drittes und weitere 
Kinder sind frei. Landvolkmitglieder erhal-
ten 20 € Ermäßigung für die Familie. 
Bitte melden Sie sich bis zum Freitag, 
19.01.2024 an bei: Verband Katholisches 
Landvolk e.V., Jahnstraße 30, 70597 Stutt-
gart, Tel.: 0711 9791-4580 oder per E-Mail 
unter vkl@landvolk.de 
  
„Neues Jahr – neue Wege“ – Besin-
nungstage am Jahresbeginn  
„Neues Jahr – neue Wege“ steht über den 
Besinnungstagen am Jahresbeginn, zu de-
nen das Schönstatt-Zentrum Liebfrauen-
höhe vom 12.- 14. Januar 2024 einlädt. 
Mit dem neuen Jahr liegen vor jedem neue 
Tage und neue Wege. Die Besinnungsta-
ge sind eine Einladung, auf die Wege des 
vergangenen Jahres zurückzuschauen, um 
die Spuren Gottes und seine Führung zu 
entdecken. Die Tage geben Gelegenheit, 
Zuversicht zu schöpfen und der Wahrheit 
nachzuspüren: Gott liebt mich persönlich! 
Ein Vortrag, gestaltete Gebetszeiten, Stille, 
eine „Stunde vor dem Herrn“, ein Pilger-
weg mit Impulsen, sowie Zeit zur persön-
lichen Besinnung sind Elemente dieses 
Wochenendes.
Information und Anmeldung: Schön-
statt-Zentrum Liebfrauenhöhe,
Tel. 07457 72-301, wallfahrt@liebfrauen-
hoehe.de, www.liebfrauenhoehe.de 
 

Aktuelle Kursangebote und Ver-
anstaltungen der katholischen 
Erwachsenenbildung: 

Anmeldung und weitere Infos: wenn 
nicht anders angegeben, unter 07541/ 
3786072, info@keb-fn.de oder 
www.keb-fn.de 
Facebook: keboberschwabenbodensee 
Instagram: @kebbodensee 
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Nachbarschaftshilfe 	
und Essen auf Rädern
wird direkt von Friedrichs-
hafen organisiert.
Telefon 22 101

 

 Katholische
 Kirchengemeinde
 St. Nikolaus - Berg
 Schulstraße 7,
 88048 Friedrichshafen
 Tel. (07541) 51940, 
 Fax (07541) 592613
E-Mail: stnikolaus.berg@drs.de

Samstag, 16. Dezember 
10:00 Uhr	 (bis 11:30 Uhr) Krippenspiel-

probe 
Sonntag, 17. Dezember 
07:55 Uhr	 Rosenkranz 
8:45 Uhr	 Eucharistiefeier zum dritten 

Advent 
18:00 Uhr	 Bußfeier für die SE, St. Maria 
Mittwoch, 20. Dezember 
17:45 Uhr	 Rosenkranz 
18:30 Uhr	 Eucharistiefeier 
	 In Gedenken: Helmut Fiala; 

Eugen Wielath; Ida, Johann 
Dimmler 

Samstag, 23. Dezember 
10:00 Uhr	 (bis 12:00 Uhr) Krippenspiel-

probe 
 
Gottesdienste in unserer  
Seelsorgeeinheit 
 
Samstag, 16. Dezember  
17:30 Uhr	 (bis 18:00 Uhr) Beichtgele-

genheit, Zum Guten Hirten 
18:30 Uhr	 Eucharistiefeier zum drit-

ten Advent, Zum Guten Hir-
ten	  

Sonntag, 10. Dezember 
10:15 Uhr	 Eucharistiefeier, St. Maria 
11:00 Uhr	 Familiengottesdienst zum  

3. Advent, Zum Guten Hirten 
18:00 Uhr	 Bußfeier für die SE 
Dienstag, 19. Dezember 
08:00 Uhr	 Eucharistiefeier, St. Maria 
18:00 Uhr	 Abendimpuls im Advent,  

St. Maria 
18:30 Uhr	 Eucharistiefeier, anschl. 

Eucharistische Anbetung, 
Zum Guten Hirten 

Donnerstag, 21. Dezember  
18:30 Uhr	 Eucharistiefeier, anschl. 

Eucharistische Anbetung,  
St. Maria 

Freitag, 22. Dezember 
07:00 Uhr	 Eucharstiefeier im Kerzen-

schein, Zum Guten Hirten 
Samstag, 23. Dezember  
17:30 Uhr	 (bis 18:00 Uhr) Beichtgele-

genheit, Zum Guten Hirten 
18:30 Uhr	 Eucharistiefeier zum 4. Ad-

vent, Zum Guten Hirten 
  

Ansprechpartner für die Gemeinden 
St. Nikolaus Berg, St. Maria Jetten-
hausen und Zum Guten Hirten, Fried-
richshafen sind: 
Pfarrer Rudolf Bauer
Pfarramt St. Maria, Tel. 53084 
Email: Rudolf.Bauer@drs.de 

Sprechstunde nach telefonischer Ver-
einbarung 

Gemeindereferentin Adelheid Eisele 
Pfarramt Zum Guten Hirten, 
Tel. 3887412 
Email: Adelheid.Eisele@drs.de 

Im Gemeindebüro St. Nikolaus ist 
gerne für Sie da: 
Pfarramtsekretärin Cornelia Ellem
Schulstraße 7, Tel. 51940 
Email: Cornelia.Ellem@drs.de 
Dienstzeiten Pfarrbüro: 
Mittwoch:	 11:00 – 12:30 Uhr 
	 16:30 – 18:00 Uhr 
An den anderen Tagen unter der Wo-
che kontaktieren Sie bitte das Pfarrbüro 
Zum Guten Hirten, Tel.: 388 740 

Krippenspielprobe 
Nicht mehr lange und dann wird das Krip-
penspiel aufgeführt. 
Probetermine: 
Samstag, 16.12.2023, 10:00 – 11:30 Uhr 
Samstag, 23.12.2023, 10:00 – 12:00 Uhr 
Aufführung am 24.12.2023 um 15:30 Uhr 
Kontakt: renatedahlenburg@icloud.com. 
  
Austrägerin oder Austräger für Kirchen-
anzeiger gesucht 
Zum 1. Februar 2024 wird in Berg der 
Bezirk frei, in dem der Kirchenanzeiger 
ausgetragen wird. Damit die Abonnenten 
weiterhin den Kirchenanzeiger pünktlich 
geliefert bekommen, suchen wir dringend 
nach einer/m zuverlässigen Austräger/in. 
Bei Interesse melden Sie sich im Pfarrbüro 
St. Nikolaus unter Tel. 51940 oder im Gu-
ten Hirten, Tel. 388740.
 
Adventsbasar 2023 
Beim diesjährigen Adventsbasar wurde ein 
Erlös in Höhe von 3.966,06 € erzielt. Dieser 
kommt unserer Kirchengemeinde zugute. 
Wir bedanken uns herzlich für die groß-
artige Unterstützung und wünschen eine 
schöne Adventszeit. 
Das Basar- und Bewirtungs-Team
 
Patrozinium St. Nikolaus Berg 
Am vergangenen Sonntag feierte die Kir-
chengemeinde St. Nikolaus in Berg ihr Pa-
trozinium. Wie es gute Tradition ist, dankte 
Pfr. Bauer den Ministranten für über 600 
geleistete Dienste im vergangenen Kir-
chenjahr. Desweiteren erhielt Frau Slus-
arski für nunmehr über 30 Jahre Tätigkeit 

für die Kirchengemeinde Dank ausgespro-
chen und den Wunsch nach vielen weite-
ren Jahren der guten Zusammenarbeit. 
Der Gottesdienst wurde vom Kirchenchor 
begleitet und im Anschluss luden die Mi-
nistranten zum adventlichen Beisammen-
sein auf dem Kirchplatz ein. 
  
Firmung 2023 
Im Gottesdienst am 26. November haben 
folgende Jugendliche die Firmung erhalten: 
Ben Alexandridis, Isabel Auchter, Daniel 
Bergmann, Leon Bürkle, Lia Bürkle, Jan 
Föhl, Mara Föhl, Ferdinand Freyas, Eliano 
Gellrich, Carlos Miguel Heusohn, Cana Ke-
mer, Lorena Kovacevic, Luis Matt, David 
Müller, Selina Neuschel, Maximilian Rein-
holz, Marlon Reul, Emely Ringler, Dana 
Saupp, Daniela Sebetic, Clara Seidenspin-
ner, Hanna Seifert, Steven Lee Vasarhelji, 
Nina Welte, David Zehrer, Alexander Zysk. 
Wir wünschen den Jugendlichen Gottes 
Segen auf ihrem weiteren Glaubensweg.
 
Der Nikolaus war da 
Am Nikolaustag, am 6. Dezember, besuch-
te der Nikolaus die Senioren der St. Niko-
laus-Gemeinde, die im Nikolaus-Saal be-
reits auf ihn warteten. Dieses Mal war es 
besonders auffallend, dass neben jünge-
ren und älteren Senioren und Seniorinnen 
auch fünf über 90-Jährige dabei waren. 
Das hat uns sehr gefreut. Nikolaus und 
Knecht Ruprecht haben uns eine schö-
ne Gesichte vorgetragen und Geschen-
ke überreicht. Nach dem Singen von Ad-
ventsliedern, gab es in geselliger Runde 
fröhliche Gespräche bei Kaffee und einem 
tollen Kuchen- und Torten-Büffet. Wir sa-
gen Dank an Alle und freuen uns auf die 
nächsten Treffen im kommenden Jahr. 
Ihr Organisations- und Bewirtungs-Team 

Die Bücherei ist am 16. Dezember nach 
der Eucharistiefeier von 9:45 - 10:30 Uhr 
geöffnet. Wir haben passend zur Advents- 
und Weihnachtszeit auch dafür Bücher 
zum Ausleihen bereitgestellt.

Vereinsnachrichten
CHORGEMEINSCHAFT
LIEDERKRANZ
AILINGEN E.V.

Vereinshock - Vereinsjubiläum in 2024 
steht an 
Bei winterlicher Stimmung, mit reichlich 
Schneefall, trafen sich die Chöre Klangvoll 
und Mundwerk am Freitag, 01.12.2023 in 
den Räumlichkeiten der Narrenzunft Ailin-
gen zu einem gemütlichen Beisammensein 
am Jahresende. 

Der 2. Vorstand der Chorgemeinschaft Jür-
gen Kwast konnte vor dem Essen
zahlreiche Vereinsmitglieder in den weih-
nachtlich geschmückten Räumlichkeiten 
begrüßen. 
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Dieser gelungene Abend war geprägt von 
Geselligkeit und das gemeinsame Singen 
ging bis Mitternacht. An dieser Stelle auch 
einen herzlichen Dank an die NZ Ailingen 
für das zur Verfügung stellen der Location.  
Aber das neue Jahr, wirft bereits seine 
Schatten voraus, denn im April 2024 steht 
das 90. Vereinsjubiläum an, dessen Vorbe-
reitungen seit geraumer Zeit angelaufen 
sind. Zum Jubiläum sind 2 Konzerte mit 
beiden Chören geplant.
 

Kapellenverein 
Unterraderach
Weihnachten auf der 
Benediktshöhe 
Auch in diesem Jahr 
findet wieder am 3. Ad- 

ventssonntag unsere vorweihnachtliche 
Feier auf dem Kapellenvorplatz St. Bene-
dikt statt. 

Wir laden Sie herzlich ein, am 
17. Dezember ab 18 Uhr mit Liedern, 
besinnlichen Texten und Geschichten auf 
Weihnachten einzustimmen und anschlie-
ßend bei Punsch, Glühwein und Gebäck 
das Zusammensein zu genießen. Bitte 
bringen Sie für den Glühwein- und Pun-
schumtrunk Ihre eigene(n) Tasse(n) mit. 
Die Feier wird von einer Bläsergruppe 
des Musikvereins Berg feierlich mitgestal-
tet. Für unsere kleinen Besucher hat der 
Weihnachtsengel wieder ein kleine Über-
raschung dabei. 
Ihr Kapellenverein Unterraderach
 

Musikverein Berg
Jugendschnorranten 
Auch in diesem Jahr 
möchten Sie die Ju-
gendmusiker des Mu- 

sikverein Berg an Heiligabend, den 
24.12.2023 auf die weihnachtlichen Fei-
ertage einstimmen. 
Wir spielen an folgenden Stationen: Itten-
hausen 10:00 Uhr, Am Hang 10:30 Uhr, 
Brunnen 10:50 Uhr, Egelsee 11:10 Uhr, Un-
terraderach (Firma Grossmann) 11:40 und  
Talbahnstraße 12:00 Uhr. Die Jugendmusi-
ker wünschen Ihnen eine besinnliche Ad-
ventszeit und freuen sich auf zahlreiche 
Zuhörer.
 

Narrenzunft 
Ailingen e.V.
Weihnachts-Däm-
merschoppen 
Liebe Freunde, Mit-
glieder und Gönner,  

am Freitag, 15.12.2023 ab 19:30 Uhr ist 
der letzte Dämmerschoppen in diesem 
Jahr. Euer Thekenteam der Narrenzunft 
Ailingen e.V. 

Narrenzunft 
Lottenweiler  e.V.
Christbaum-
Sammlung 
Ihr habt einen Christ-
baum und wisst nach 

Weihnachten noch nicht wohin damit. Wir 
die Narrenzunft Lottenweiler sammeln am 
13.01.24 die Bäume für unseren Funken 
ein. 
Abgeholt werden Bäume mit Abholbändel 
am 13.01.24 von 8 Uhr bis 12 Uhr. 
Abholbändel kann man bei Brickle in 
Lottenweiler und Wieland Ailingen beim 
Weihnachtbaum Verkauf oder auf dem Fe-
rienhof Katzenmaier Weiherstraße 35 in 
Ailingen gegen 3,- € erwerben. 
Der Erlös geht an unsere Jugendgruppe. 
Wir freuen uns auf viele Christbäume die 
wir sammeln dürfen und wüschen euch 
frohe Weihnachten 
die Narrenzunft Lottenweiler

Radfahrverein  
Immergrün  
Letzte Altpapiersamm-
lung 16. Dezember  
Die letzte Altpapiersamm-

lung führen wir am Samstag, 16. Dezember 
durch. Gerne möchten wir hiermit noch 
ein letztes Mal zur Spende aufrufen und 
freuen uns über Ihr bereitgestelltes Pa-
pier ab 8 Uhr am Sammeltag. 
  

Gesammelt wird in:
Wiggenhausen, Bunkhofen, 
Ittenhausen, Berg, Unterra-
derach, Lottenweiler und Ai-
lingen.

Unsere Sammelstelle befindet sich beim 
Transportbetonwerk in Ittenhausen. Dort 
kann die Sammelware auch bis 13.00 Uhr 
angeliefert werden. Bitte beachten Sie, 
dass wir nicht berechtigt sind, „Blaue Ton-
nen“ zu leeren. Sie haben aber die Mög-
lichkeit uns die Sammelware in einem 
Karton oder gebündelt zur Verfügung zu 
stellen. Nicht abgeholte Sammelware kann 
in der Zeit von 8.00 bis 12.30 Uhr unter 
der 0176 / 613736 66 abgerufen werden. 
Der Radfahrerverein Immergrün Ailingen 
1908 e.V. möchte sich auf diesem Wege 
bei allen treuen Spender-Haushalten und 
Unternehmen für die vielen Jahre der Un-
terstützung bedanken. Sie haben mit Ihrem 
Altpapier einen wesentlichen finanziellen 
Beitrag dazu geleistet, dass wir unsere er-
folgreiche Jugend- und Spitzensportarbeit 
stemmen konnten. 
Vielen Dank!
 
Doppelheimspieltag in Ailingen 
Am Samstag, 16.12.2023 findet in der Ro-
tach-Halle ein Doppelspieltag statt. Um  
14 Uhr startet die U13 mit Pia Braun-
ger und Noah Schlecker und abends um  
18 Uhr folgt die Oberliga mit Pascal Salo-
mon und Manuel Maier. 

Erfolgreiche Ai-
linger Radballer 
Ve rg a n g e n e n  
S a m s t a g , 
09.12.2023 wa-
ren mehrere Ai-
linger Teams un-
terwegs. Simon 
Lunenberg und 
Christian Braun-
ger standen für 
Ailingen eigent-
lich 4 Spiele ge-

gen Weingarten 1 und 2, Wallbach 2 sowie 
Singen auf dem Plan. Durch die Absage 
aller Mannschaften außer Singen wurde es 
ein kurzes Vergnügen. Ailingen bekam die 
3 Spiele gegen Weingarten 1 und 2 sowie 
Wallbach 2 mit 5:0 für sich gewertet. Das 
Spiel gegen Singen wurde auf Grund der 
Umstände verschoben. Somit nimmt Ailin-
gen 9 Punkte mit nach Hause. 
  
Ailingen 1 mit Michael Brugger und Mar-
kus Lang reiste in den Schwarzwald nach 
Prechtal zum Deutschlandpokal. Ihr ers-
tes Spiel gegen Sulgen nutzte Ailingen die 
Fehler von Sulgen und war zur Halbzeit 4:0 
vorne. Die zweite Halbzeit nutzte Sulgen 
die Ailinger Fehler. Dennoch siegte Ailingen 
mit 5:4. Im zweiten Spiel gegen Prechtal 
1 kam Ailinge nicht ins Spiel und lag 0:2 
hinten. Es war kein schönes Spiel, Ailingen 
konnte sich aber noch mit 5:3 durchsetzen. 
Im letzten Spiel gegen Prechtal 3 kam Ai-
lingen viel besser ins Spiel uns siegte am 
Ende klar mit 6:0. 
1. Ailingen 
2. Prechtal 1 
3. Sulgen 
4. Prechtal 3 
Damit steht Ailingen in der nächsten 
Runde.

 
Reit- und Fahrverein 
Ailingen
Auf dem PSK-Ball in 
Bergatreute geehrt: PS-
KO-Junioren-Cup-Stars 

& -Fördergruppenturnier Schwendi - Sil-
ber mit der Mannschaft & Bronze im 
Springen! 
Auf dem PSK-Ball in Bergatreute durfte 
sich 1. Vorstand Petra Kuhn zu recht mit-
freuen, und als 2. Vorstand (Sport) des PSK 
Oberschwaben auch persönlich gratulie-
ren und Schärpen & Medaillen umhängen. 
Die Ailinger Jugend hatte sich erfolgreich 
in den Meisterschaften und im Junio-
ren-Cup platziert. Feiern war angesagt! 
Geehrt wurden: Silber Dressur Klasse A 
mit Pauline Fritsch. Gold Dressur Klasse E 
mit Grete Fritsch. Bronze Springen Reiter-
wettbewerb mit Clara Roggendorf. Sowie 
unsere Grete Fritsch in der Dressur und 
unsere Leni Ajhmajer im Springen, die sich 
für das Fördergruppenturnier in Schwendi 
qualifiziert hatte und zu Mannschafts-Sil-
ber beitrugen: wie kam‘s? 
Rückblick - PSKO-Fördergruppentur-
nier in Schwendi: Silber mit der Mann-
schaft& Bronze im Springen
In Schwendi hatten es dieses Jahr der 
Samstag und Sonntag ganz schön in sich: 
das Wetter hielt - Gott sei dank! - und nach 
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einigen Krankheitsausfällen stand dann 
auch die U14-Mannschaft. Emotional 
gab‘s einiges an Ups & Downs zu ver-
kraften, aber am Ende vom Tag hieß es 
dann: Congratulations - der PSK Ober-
schwaben holt sich die Silbermedaille in 
der Gesamtwertung und die Bronzeme-
daille in der Springwertung. Und der RFV 
Ailingen hat mit seinen Youngsters subs-
tantiell mit beigetragen - wir sind unheim-
lich stolz auf euch Ladies und gratulieren 
herzlichst. 
Am Samstag „rettete“ unsere Grete Fritsch 
auf Quirinus im Dressur-WB (E 5/1), in der 
1. Abteilung, die Ehre des PSKO: mit Wert-
note 7,9 war es ein sensationeller 4. Platz 
- sie war damit und blieb „beste Reiterin 
in der Prüfung für den PSKO!“ Wir sagen 
mega, top gewuppt und was für ein toller 
Beitrag!  
Und am Sonntag klinkte sich unsere Leni 
Ajhmajer auf ihrem Top Leo ein. Im Stil-
spring-WB - mit Erlaubter Zeit (EZ) gab 
es fürs Dreamteam die Wertnote 8,0! Im 
extrem starken Starterfeld was das in der 
individuellen Wertung ein phänomenaler 
10. Platz. Aber gerade in dieser Prüfung 
war es am Ende die Mannschaftsleistung, 
die zu Buche schlug! Und der PSK Ober-
schwaben glänzte mit seinen Stärken.
 

Schwendi-Erfolgsmannschaft mit Sprin-
gen und Dressur: SILBER fürs Team! Tolle 
Leistung und super Erlebnis. Wir sind un-
glaublich stolz!

3. Advent (17.12.): Weihnachtsreiten - 
herzlich willkommen zum Weihnachts-
zauber des RFV Ailingen! 
Letztes Jahr war es noch eine vereinsinter-
ne Weihnachtsveranstaltung und wir wa-
ren ehrlich gesagt nach der langen Coro-
na-Pause auch noch nicht „so wirklich fit“ 
und alles ein bisserl viel. Aber dieses Jahr 
hat sich das Planungsteam schon direkt in 
der Sommerpause für euch an den Tisch 
gesetzt und gehirnt, wie man Türe & Tore 
öffnen kann und ein bisserl was zeigen 
kann von der Reiterei in Ailingen zu Weih-
nachten - garniert mit einer Brise „Weih-
nachtszauber“! Lasst euch überraschen. 
Wir laden euch ein und öffenen die Reithal-
lentore im Hagendorner Weg 7 in Ailingen 
am Sonntag, den 17.12.2023 zu 16 Uhr für 
euch und unserem Weihnachtsmärchen: 
Das verwunschene Pferd! Groß und Klein 
sind herzlich willkommen und unsere Ju-
gend ist schon fleißig am Waffelbacken 
für euch. Glühwein und Glühpunsch sind 

gerichtet und auch in der Gastro findet 
sich ein gutes Schmankerl für den hung-
rigen Magen. Falls es doch bisserl frischer 
werden sollte, dann heizen wir auch gerne 
für euch ein - also: seid dabei und habt 
viel Spaß und Freude an Ponies, Pferden, 
Hexen, Räubern, der Prinzessin und und 
und ... 
 

..und ja - wie immer ist für alle Kids auch 
der Weihnachtsmann schon „bestellt“ und 
der fährt standesgemäß mit Kutsche vor - 
also, lasst euch überraschen!

... und auch unsere Engelchen kommen 
immer geritten - Sicherheit geht vor, des-
wegen gibt‘s den Engel nur im Tandem 
mit unseren Ponyflüsterern an den Leinen 
- gucken kommen und selber sehen! Ab
16 Uhr öffnen sich am Sonntag für euch 
die Pforten.

Leonie-Fürst-Straße 11,
88048 Friedrichshafen
Tel. (07541) 51395, Fax (07541) 51459
E-Mail: info@tsg-ailingen.de
Homepage: www.tsg-ailingen.de

Abteilung Fußball

Weihnachtsfeier Abt. Fußball 

Wer wird Millionär

Letzten Samstag fand die traditionelle 
Weihnachtsfeier der Abt. Fußball im Wirts-
haus am Bächle statt. 100 Mitglieder und 
Gäste sind der Einladung gefolgt. Nach 
Begrüßung und Dankesrede durch Abtei-
lungsleiter Ralf Lanz wurden an die Part-
ner von vielen engagierten Mitgliedern Ge-
schenke überreicht. Zudem wurden Adolf 
Weiß und Thomas Hinteregger für ihre 
geleistete Arbeit im ablaufenden Jahr ge-
dankt und ein Geschenk übergeben. An-
schließend berichtete der Abteilungslei-
ter noch kurz über die sportlichen Erfolge 
der Aktiven und Junioren im abgelaufenen 
Jahr. Danach wurde das Weihnachts-Bü-
fett eröffnet. Hier nochmals unser Dank an 
unsere „Gela“ vom Wirtshaus am Bächle 
mit ihrem Team für den sehr guten Service 
und das leckere Essen. Nach der Stär-
kung wurde noch ein Jahresrückblick 2023 
auf den Bildschirmen übertragen. Danach 
folgte die Geschenkeübergabe von Mi-
chael Willauer an die Trainer der Aktiven 
sowie ein Programmpunkt „Wer wird Mil-
lionär“ mit den beiden Trainern Daniel Di 
Leo und Ralf Kaiser als Gäste, vorgetragen 
von Michael Willauer und Rafael Geigges 
als Günter Jauch. Außerdem wurden noch 
neue TSG-Mützen für einen kleinen Kos-
tenbeitrag verteilt. Der Abend wurde da-
nach noch in geselliger Runde mit etwas 
Musik zu Ende gebracht. Die Abteilungslei-
tung bedankt sich für die großartige Weih-
nachtsfeier bei allen Beteiligten. 

   
TSG-Mützen

Junioren 
Am Wochenende findet in der Sporthal-
le Ailingen wieder eine WFV-Hallen-Be-
zirksmeisterschaft statt. Am Samstag, 
16.12.23 spielen ab 09.00 Uhr die 
E3-Junioren. Ab 12.00 Uhr steigen die 
D1-Junioren ein. Um 15.00 Uhr sind dann 
die C1-Junioren im Einsatz. Das Turnier 
findet bis 18.00 Uhr statt. 
www.fussball-ailingen.de
 

Abteilung Handball

HSG Illertal - Damen II� 18:23 (8:11) 
Letzten Samstag fuhren die Mädels der 
SG Ailingen-Tannau II zum direkten Verfol-
ger nach Illertal. Man wusste, um den bis 
dorthin aktuellen zweiten Platz zu halten, 
musste ein Sieg her. Durch einen guten 
und konzentrierten Start konnte man sich 
bis zur 13. Minute einen 5-Tore-Vorsprung 
erkämpfen. Ab diesem Zeitpunkt blieb die 
Abwehr zwar weiterhin stark und vorne 
hatten die Mädels ihre Chancen, doch die 
Bälle wollten leider nicht ins Tor. Anders 
das Gegnerteam, welches seine Chancen 
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verwertete und sich somit wieder bis auf 
2 Tore heran kämpfen konnte. Durch eine 
sehr gute Mannschaftleistung der SG, vor 
allem in der Abwehr, war es der HSG Il-
lertal aber nicht möglich ihren Rückstand 
weiter zu verringern. Wodurch man zur 
Halbzeit schließlich zufrieden mit einer 3 
Tore Führung in die Kabine gehen konnte. 
Motiviert startete man in die zweite Hälf-
te des Spiels. Hier konnte der Vorsprung 
zunächst erstmal nicht weiter ausgebaut, 
aber dennoch bis zur 54. Minute gehal-
ten werden. In den letzten 5 Minuten des 
Spiels konnten schließlich noch 3 weitere 
Tore ohne zusätzliche Gegentore erzielt 
werden, was zu einem 18:23 Endstand 
und zum verdienten Auswärtssieg der SG 
führte. 
  
Herren I - 
Bregenz Handball 2� 27:31 (17:19)
GUTE LEISTUNG GEGEN DEN TABEL-
LENFÜHRER 
Vor gut gefüllten Rängen empfing die SG 
Ailingen-Klufter am späten Samstagabend 
als Tabellenvorletzter den Tabellenführer 
aus Vorarlberg. Coach Altwicker hatte im 
Vorfeld aufgrund dieser Konstellation jegli-
chen Druck von seinem Team genommen. 
Es konnte nur besser werden im Vergleich 
zur Vorwoche in Gerhausen, was nicht be-
deutete, dass er nicht dem Team seine Vor-
stellungen hierfür in der Teambesprechung 
mitgab. Erfreut sah er und die stimmungs-
voll mitgehenden Zuschauer in der Ailinger 
Halle, wie die SG auf Augenhöhe diese 
Partie bis kurz vor dem Abpfiff offenhielt. 
Wiederum war das Torhüterduo Waldheu-
er/Klose der Rückhalt, der das Team un-
terstütze. In der 54 Spielminute lag das 
Team aus Ailingen nur zwei Treffer hinter 
den Gästen. Auszeit. Trainer Altwicker ging 
„all in“ und öffnete seine Deckung kom-
plett, um vielleicht doch noch etwas Zähl-
bares zu erzielen. Doch der Tabellenführer 
meisterte auch diese Aufgabe und gewann 
verdient. Fazit des Trainers, es fehlt in ent-
scheidenden Situationen das Quäntchen 
Abgebrühtheit und Konsequenz. Nächste 
Woche geht es zum letzten Spiel der Hin-
runde nach Blaustein, im Pokal siegte die 
SG in eigener Halle knapp. Für Spannung 
dürfte also gesorgt sein. 
  
Frauen I - Handball Bregenz� 35:12 (18:6)
Ein klarer Sieg unserer Frauen I gegen 
Bregenz. Am vergangenen Samstag hol-
ten sich die Damen zwei deutliche Punkte 
in heimischer Halle in Ailingen gegen das 
sehr junge Damenteam aus Bregenz mit 
einem Endergebnis von 35:12. Nach einem 
nicht sehr treffsicheren Start kam die SG 
ein paar Minuten später gut ins Spiel und 
konnte die Führung bis zur Halbzeit auf 
18:6 ausbauen. Auch anschließend hatte 
das personell nicht optimal aufgestellte, 
gegnerische Team kaum eine Chance ge-
gen das temporeiche Spiel und die gute 
Abwehrleistung der SG. Bis zum Ende 
des Spiels konnten die Damen die Füh-
rung auf 35:12 weiter ausbauen. Mit die-
sem wohl verdienten Sieg durch eine sehr 
gute Teamleistung mit einer ausgegliche-
nen Torverteilung kann sich die SG den 
dritten Tabellenplatz sichern und zufrieden 
in die Winterpause gehen.

Abteilung Tennis

Einladung zum Adventsfeuer 
Die TSG-Abt. Tennis lädt herzlich zum Ad-
ventsfeuer am Freitag, 15. Dezember ab 
17 Uhr, ins TCA Tennisheim ein. 
Es gibt Stockbrot, Kinderpunsch, Wurst 
im Wecken, Glühwein und Glühmost. Bitte 
Tassen mitbringen!
 

               Die Stadtverwaltung informiert

Hauptkasse der Stadt stellt  
Barzahlung ein 
Die Hauptkasse der Stadt Friedrichsha-
fen nimmt ab 1. Januar 2024 keine Bar-
zahlungen von Bürgerinnen und Bürgern 
entgegen. Schon heute liegt der Anteil der 
bargeldlosen Zahlungen bei der Stadt-
kasse bei über 95 Prozent, zuletzt hat die 
Corona-Pandemie die Nutzung von On-
line-Banking, E-Payment oder Einzugs-
ermächtigung (SEPA-Mandat) weiter ver-
stärkt. Der Aufwand eines persönlichen 
Besuches ist inzwischen nicht mehr not-
wendig. Mit Bargeld bezahlten Bürgerin-
nen und Bürger in den vergangenen Jah-
ren nur noch in Einzelfällen. Wie bereits in 
anderen Kommunen praktiziert wird es da-
her ab 1. Januar 2024 auch in Friedrichs-
hafen keine Barzahlungsmöglichkeit mehr 
bei der Hauptkasse geben. Nicht betroffen 
von der Änderung sind die Kassen der öf-
fentlichen Einrichtungen, wie zum Beispiel 
der Häfler Bäder oder beim Bürgerservice. 
Hier sind Barzahlungen selbstverständlich 
weiterhin möglich.
 
Im Fundbüro Friedrichshafen 
gelandet: E-Scooter, Smartphones 
und vieles mehr 
Ehrliche Finder haben im November im 
Fundbüro im Rathaus FN wieder mehre-
re Gegenstände abgegeben: Eine Brille, 
zwei Halsketten, fünf Smartphones, ei-
nen Kopfhörer, sechs Schlüssel, einen 
E-Scooter und zwei Fahrräder. Das Tier-
heim hat im November zwei Wellensit-
tichen und fünf Katzen ein vorüberge-
hendes Zuhause gegeben. 
Die Fundgegenstände können im Fundamt 
im Rathaus am Adenauerplatz während 
den regulären Öffnungszeiten abgeholt 
werden: Montag bis Freitag von 8 bis 
13 Uhr, Montag und Dienstag von 14 bis 
16 Uhr, Donnerstag 14 bis 18 Uhr und 
samstags von 9 bis 13 Uhr. Alle Fundsa-
chen sind auch im Internet unter 
www.fundbuero.friedrichshafen.de rund 
um die Uhr abrufbar. 
Der Fahrradraum für die Fundräder in der 
Schanzstraße 14 (Rückseite des alten Zoll-
gebäudes) ist mittwochs von 8 bis 13 Uhr 
geöffnet. Anmeldung an der Information 
des Rathauses. 
Die Fundtiere wurden im Tierheim Fried-
richshafen, Neue Messe 224, unterge-
bracht. Die Öffnungszeiten und Besuchs-
termin können im Internet unter www.
tierheim-friedrichshafen.de aktuell abge-
rufen werden. Eine vorherige Anmeldung 

ist erforderlich unter Telefon 07541 6311 
oder per E-Mail unter info@tierheim- 
friedrichshafen.de.
 
Freiflächen- und Agri-PV-Anlagen: 
Interessierte können sich melden 
Bis 31. Januar 2024 sammelt die Stadt 
Friedrichshafen Anfragen von Inter-
essierten aus der Landwirtschaft so-
wie von Bürgerinnen und Bürgern, die 
sich für mögliche Freiflächen- und Ag-
ri-PV-Anlagen interessieren und sich in-
formieren möchten. 
Agri-PV steht für Agrivoltaik oder für So-
laranlagen auf landwirtschaftlichen Flä-
chen. Anders als bei herkömmlichen Freif-
lächen-Solaranlagen handelt es sich bei 
Agri-PV um die landwirtschaftliche Nut-
zung von Flächen und sekundärer Solar-
stromproduktion. Diese Anlagen haben 
für die Landwirtschaft die positiven As-
pekte, dass unterhalb dieser Anlagen der 
Einsatz von Bewässerung und Pestiziden 
stark verringert werden kann. Zudem fal-
len extreme Temperaturschwankungen, im 
Sommer wie im Winter, geringer aus. Und 
dazu gibt es noch Strom als zusätzliche 
Einnahmequelle. Durch den Einsatz von 
Agri-PV-Anlagen, welche technisch und 
finanziell aufwendiger sind und momentan 
noch einen geringeren Output pro Hektar 
liefern, könnten Landwirte beispielsweise 
auf Hagelnetze verzichten. Aber auch inte-
ressierte Bürgerinnen und Bürger können 
sich durch solche Anlagen aktiv an der 
Energiewende beteiligen. 
Die Stadt Friedrichshafen möchte die Ener-
giewende und den Ausbau von PV-An-
lagen aktiv vorantreiben, um bis 2040 
klimaneutral sein. Um dieses Ziel zu errei-
chen, bedarf es der Unterstützung aus der 
Landwirtschaft und der Bürgerschaft. Wer 
Flächen in Friedrichshafen besitzt und 
dort Agri-PV-Anlagen errichten möch-
te, kann sich bis 31. Januar 2024 per 
E-Mail unter stadtplanung@friedrichs-
hafen.de oder über das Onlineformular 
unter www.klimastadt.friedrichshafen.
de melden.  
Die Stadt prüft dann sowohl die planeri-
sche Umsetzbarkeit und die Synergieef-
fekte als auch die Unterstützungspoten-
ziale durch die Stadt, um so die Vorhaben 
voranbringen zu können. Neben konkreten 
Projektideen können sich Bürgerinnen und 
Bürger auch melden, wenn sie sich für eine 
Bürgerenergieanlage interessieren. Weite-
re Informationen dazu, können im Internet 
unter www.klimastadt.friedrichshafen.de 
abgerufen werden.
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Wie werden wir in Zukunft heizen? 
Stadt und Stadtwerk am See haben bei 
einer Bürgerinfo über die kommunale 
Wärmeplanung informiert.  
Knapp hundert Bürgerinnen und Bürger 
kamen zur Bürgerinformation im Graf-Zep-
pelin-Haus, folgten den Vorträgen und 
tauschten sich im Anschluss im Foyer an 
den Infoständen mit den Experten aus. 
Zum Auftakt begrüßte Erster Bürgermeis-
ter Fabian Müller: „Unser Anspruch ist, 
Ihnen heute - gerade in dieser unsiche-
ren Zeit - Informationen zu geben: Über 
was sprechen wir beim kommunalen 
Wärmeplan? Um was geht es? Wo wollen 
wir hin?“ Wichtig sei, den kommunalen 
Wärmeplan als Instrument zu verstehen, 
mit dem Weichen gestellt und aus dem 
konkrete Maßnahmen abgeleitet werden 
können. „Der kommunale Wärmeplan soll 
Ihnen Orientierung geben, wenn Sie Ihre 
zukünftige Wärmeversorgung planen und 
er soll Ihnen zeigen, welche Maßnahmen 
möglich und sinnvoll sind.“ 
Mit der Ausarbeitung des kommunalen 
Wärmeplans hat die Stadt Friedrichs-
hafen das Stadtwerk am See (SWSee) 
beauftragt. Noch ist der Wärmeplan im 
Entwurfsstadium, „im März 2024 soll der 
Gemeinderat dann den Beschluss dazu 
fassen“, erläuterte Stefanie Fritz, die Lei-
terin des Amtes für Stadtplanung und Um-
welt. Zudem werde die Stadt, neben den 
Förderungen von Bund und Land, die ei-
genen Förderprogramme anpassen: „Die 
Wärmewende ist eine Aufgabe, die wir nur 
gemeinsam schaffen und bei der wir Sie 
unterstützen wollen.“ 
Den aktuellen Stand der Wärmeplanung 
erläuterte Andreas Bachmaier, SWSee: 
Analysiert wurde bisher der Bestand, also 
die vorhandene Gebäudestruktur und die 
aktuelle Wärmeerzeugung im Wohnbe-
reich, derzeit noch überwiegend mit den 
fossilen Energieträgern Gas und Öl. Neben 
der Bestandsanalyse wird im Wärmeplan 
auch das Einsparpotenzial, etwa durch 
Gebäudesanierungen, untersucht – und 
schließlich die Potenziale der künftigen 
Nutzung von regenerativen Energien be-
trachtet. „Das höchste Potenzial für eine 
Entwicklung in Richtung erneuerbare 
Wärme bietet in Friedrichshafen Seether-
mie“, so Bachmaier. Schließlich werden 
im Wärmeplan fünf Maßnahmen definiert, 
die in den nächsten fünf Jahren begonnen 
werden sollen, um die kommunale Wär-
mewende auf den Weg zu bringen: Eine 
Zielnetzplanung zum Aufbau von Wärme-
netzen im Stadtgebiet, thermische See-
wassernutzung, Abwassernutzung beim 
Klärwerk, eine Machbarkeitsstudie zur Ab-
wärmenutzung der Industrie sowie eine 
Machbarkeitsstudie Wärmenetz Ailingen. 
Wichtig laut Bachmaier: „Die kommuna-
le Wärmeplanung ist eine übergeordne-
te, strategische Planung und kein Quar-
tierskonzept.“ In sieben Jahren stehe dann 
die Fortschreibung des Wärmeplans an. 
Und was sollte der Hauseigentümer nun 
tun? Alfred Keller, Obermeister der Sani-
tär-Heizung-Klima Innung Bodenseekreis, 
empfahl zunächst einmal, die vorhande-
ne Heizungsanlage zu prüfen und zu op-
timieren. Und wenn dann ein Heizungs-
tausch anstehe, dann gelte es gemeinsam 

mit dem Handwerk zu schauen, was kon-
kret vor Ort sinnvoll und möglich ist – ob 
Seethermie, Wärmenetz, Wärmepumpe, 
Solarthermie oder Biomasse, also Holz-
hack-, Pellets- oder Holzscheitheizung. 
Da sei dann auch der Blick in die Wärme-
planung hilfreich, der Orientierung ge-
ben könne. Auch Michael Maucher von 
der Energieagentur Ravensburg betonte: 
„Wir alle haben genügend Zeit, bestehen-
de Heizungen auszutauschen.“ Bei einer 
defekten Heizung gebe es im geänder-
ten Gebäudeenergiegesetz ausreichend 
Übergangsfristen, Förderprogramme wür-
den bei der Investition helfen. Wichtig sei 
bei der Entscheidung auch, dass die stei-
genden Verbrauchskosten für Öl und Gas 
einberechnet würden: Der Preis für Heizöl 
werde aufgrund der CO2-Abgabe von 
10 Cent pro Liter in diesem Jahr schon in 
zwei Jahren auf 17 Cent steigen; bei Gas 
von aktuell 0,7 Cent pro Kilowattstunde 
auf 1,3 Cent im Jahr 2025. Und er betont 
ebenfalls: „Optimieren Sie jetzt Ihre be-
stehende Heizungsanlage, lassen Sie ei-
nen hydraulischen Abgleich machen, das 
lohnt sich wirklich. Denn die Wärmewende 
bedeutet: Energie einsparen, Energie ef-
fizient nutzen und Erneuerbare Energien 
einsetzen.“ 

Der Entwurf der kommunalen Wärme-
planung liegt noch bis Montag, 15. 
Januar im Technischen Rathaus und 
online unter www.friedrichshafen.de/
wärmeplan aus.
 
Neue Folge des TV-Magazins  
47 NEUN 
Die neue Ausgabe von „47 NEUN – Das 
Magazin für den Bodenseekreis“ be-
richtet unter anderem über den neu-
en Baumhain auf dem Adenauerplatz 
in Friedrichshafen. 
Das Magazin „47 NEUN – Der Boden-
seekreis“ informiert alle vier Wochen auf 
Regio TV über die Region. Die Sendung 
ist ein gemeinsames Projekt des Boden-
seekreises sowie den Städten Friedrichs-
hafen, Überlingen und Tettnang. Der Titel  
„47 NEUN“ ergibt sich aus den geogra-
fischen Koordinaten 47 Grad nördlicher 
Breite und neun Grad östlicher Länge, die 
alle Orte im Bodenseekreis gemeinsam 
haben. 
Die aktuelle Folge von 47 NEUN gibt es 
auf www.friedrichshafen.de/live.

Verschiebung der Abfallabfuhr 
während der Feiertage 
Aufgrund der bevorstehenden Feiertage 
kommt es in Ailingen (Bezirke A u. B) bei 
der Abfallabfuhr zu Verschiebungen. Die 
Abfuhren finden wie folgt statt: 

Restmüll 2-wöch. 
!!Bezirk A	 Samstag, 23. Dezember !! 
Bezirk B	 Mittwoch, 27. Dezember  

Gelber Sack 
Bezirk A	 Mittwoch, 27. Dezember  
Bezirk B	 Freitag, 29. Dezember  

Bioabfall 
Bezirk A	 Dienstag, 2. Januar  
Bezirk B	 Mittwoch, 3. Januar  

Restmüll 2- u. 4-wöch. 
Bezirk A	 Dienstag, 9. Januar  
Bezirk B	 Mittwoch, 10. Januar  

Gelber Sack 
Bezirk A	 Mittwoch, 10. Januar 
Bezirk B	 Freitag, 12. Januar 

Die Verschiebungen sind in den Abfuhr-
plänen 2023/24 bereits veröffentlicht. Wird 
ein Abfallgefäß zu spät oder zu einem fal-
schen Zeitpunkt zur Abfuhr bereitgestellt, 
so kann dieses Gefäß nachträglich nicht 
mehr entleert werden. 

Öffnungszeiten 
Abfallentsorgungszentren 
Zwischen den Feiertagen gelten auf den 
Entsorgungszentren Überlingen Füllen-
waid, Friedrichshafen Weiherberg und 
Tettnang Sputenwinkel sowie den Wert-
stoffhöfen die üblichen Öffnungszeiten. 
Das Abfallwirtschaftsamt wünscht allen 
Bürgerinnen und Bürgern ein frohes und 
abfallarmes Weihnachtsfest und ein ge-
sundes neues Jahr.

          Das Landratsamt informiert

Dies & Das - kurz notiert
Auch in den Weihnachtsferien ein 
Tipp: das Schulmuseum Friedrichs-
hafen 
Das beste Mittel gegen Langeweile nach 
den Feiertagen: Geschichte entdecken 
und Geschichten erleben. Das Schul-
museum Friedrichshafen ist auch in den 
Weihnachtsferien dienstags bis sonntags 
von 14 bis 17 Uhr geöffnet. Am 24. und 
25. Dezember sowie am 31. Dezember 
bleibt es geschlossen. Am Neujahsfeiertag 
am 1. Januar ist es ebenfalls von 14 bis  
17 Uhr geöffnet. 

Am Donnerstag, 28. Dezember, sowie am 
Donnerstag, 4. Januar, jeweils um 14.30 und  
15.30 Uhr, entführen Ferienführungen in 
die Welt der Schule von anno dazumal. In 
den historischen Klassenräumen mit den 
engen Bankreihen wird Schulgeschichte 
mit allen Sinnen erlebbar, eine willkom-
mene Abwechslung nach den faulen Fei-
ertagen. 
Die Führungen dauern jeweils ca. eine hal-
be Stunde und sind im Eintritt enthalten. 
Details und weitere Termine finden sich 
auf www.schulmuseum.friedrichshafen.de
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Haus Sonnenuhr macht  
Weihnachtspause 
Ab Montag, 18. Dezember bis ein-
schließlich Sonntag, 7. Januar 2024 ist 
das Haus Sonnenuhr in der Paulinen-
straße 2 geschlossen.  
In dieser Zeit finden keine Veranstaltungen 
statt. Ab Montag, 8. Januar 2024 haben 
das Haus Sonnenuhr und die Cafeteria 
wieder von Montag bis Freitag von 
13.30 Uhr bis 17 Uhr geöffnet. Telefonisch 
ist das Haus Sonnenuhr zu den Öffnungs-
zeiten unter der Nummer 07541 203 55621 
oder 07541 203 55629 erreichbar. 
Für Fragen steht Monica Kleiner, Telefon 
07541 203-3111, E-Mail m.kleiner@fried-
richshafen.de von Dienstag bis Donners-
tag vormittags und zusätzlich Dienstag 
nachmittags zur Verfügung. Alle Informa-
tionen zu den Veranstaltungen in der Son-
nenuhr sind auch im Internet unter www.
sonnenuhr.friedrichshafen.de abrufbar. 
Das Haus Sonnenuhr ist eine Einrichtung 
der Zeppelin-Stiftung der Stadt Friedrichs-
hafen.
 
Adventsingen an der  
„Alten Schule Berg“ 
Am 3. Adventsonntag, dem 
17.  Dezember lädt die Seekirche Fried-
richshafen um 17 Uhr zum Weihnachts-
liedersingen für Familien statt. 
Alle sind herzlich eingeladen. Motto ist: 
„Licht(er) der Hoffnung in dunkler Nacht!“  
Im Anschluss kann man noch bei Gebäck 
und Punsch verweilen. Bitte Fackeln/La-
ternen mitbringen sowie eine eigene Be-
cher/Tasse. 
Info und Ansprechpartner: David Jocham 
01522 9250330 
(Initiative www.seekirche.de)

WSLB-Sportstiftung vergibt  
28.000 Euro 
Engagierte Sportvereine können sich 
um Förderpreise bewerben 
• WLSB-Sportstiftung vergibt Preise für  
 vorbildhafte Projekte von Sportvereinen 
• Bewerbungsschluss ist am 
 15. Februar 2024 
•  Sportkreispräsidentin Eveline Leber ruft 

Vereine auf, sich um das Preisgeld von 
insgesamt 28000 Euro zu bewerben 

Ideen entwickeln, Kreativität zeigen und 
Mut zu neuen Wegen beweisen: Das al-
les unterstützt die WLSB-Sportstiftung 
mit ihren Förderpreisen. Sportvereine aus 
ganz Baden-Württemberg können sich um 
zwölf Preise mit einer Gesamtförderung 
von 28000 Euro bewerben. „Unsere Ver-
eine im Sportkreis Bodensee möchte ich 
auffordern, sich für die Förderpreise zu be-
werben. Sie leisten hervorragende Arbeit 
und stellen vorbildliche Projekte auf die 
Beine. Die WLSB-Sportstiftung honoriert 
genau das“, sagt Sportkreispräsidentin 
Eveline Leber. Zudem dienten die ausge-
zeichneten Projekte als nachahmenswerte 
Beispiele für andere Vereine und trügen 
dazu bei, gute Ideen in die Breite zu tragen. 
Alle Informationen zu den Förderpreisen 
und zur Bewerbung gibt es unter www.
wlsb-sportstiftung.de/foerderung. Einsen-
deschluss ist der 15. Februar 2024.

Morgenrot - Beratungsstelle  
gegen sexuellen Missbrauch 
Die Beratungsstelle ist eine Anlauf- und 
Kontaktstelle für Kinder, Jugendliche und 
Junge Erwachsene, die von sexuellem 
Missbrauch betroffen sind, sowie für de-
ren Angehörige und Vertrauenspersonen. 
Außerdem informieren und beraten wir pä-

dagogische Fachkräfte und ehrenamtliche 
Helfer zum Thema Umgang mit sexuellem 
Missbrauch und führen Präventionsarbeit 
durch. 
Morgenrot - Beratungsstellen gegen 
sexuellen Missbrauch 
Katharinenstraße 16, 88045 
Friedrichshafen 
Tel: 07541 - 3 77 64 00, 
Fax: 07541 - 3 77 64 01 
Schlachthausstr. 5, 88662 Überlingen 
Tel: 07551 - 9 44 47 46 
E-Mail: info@beratungsstelle-morgenrot.de 
www.beratungsstelle-morgenrot.de 
Die Beratungsstelle ist für den gesamten 
Bodenseekreis zuständig.
 
Die Zieglerschen - Behindertenhilfe 
Ambulante Dienste 
Markdorfer Str. 88, 88048 FN-Kluftern 
Tel.: 07544-9519491 
ambulante.dienste-fn@zieglersche.de 
Beratung und Unterstützung für Menschen 
mit Assistenzbedarf. Termine nach Ver-
einbarung 
Unsere Angebote für Sie: 
- Familienunterstützender Dienst 
- Persönliches Budget 
- Betreutes Wohnen in Familien 
- Ambulant betreutes Wohnen 
- Freizeit und Reisen
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Wir brauchen Euch!

jetzt-katzen-helfen.de

Millionen deutsche Straßenkatzen müssen 
jeden Tag um ihr Überleben kämpfen.



Ailinger Ortsnachrichten Nummer 50

Wir freuen uns auf Sie.
0751-2955-1666
info@merkuria.de
www.merkuria.de

Wir suchen Zusteller (m/w/d)

QR Code scannen 
und bewerben

Teilzeit / Vollzeit

auch als Minijob / Ferienjob

Sie arbeiten von Mo – Sa

Sie sind mindestens 18 Jahre alt

Ailingen

„Der Tod bringt Trauer, wenn er das Ende ist,
er bringt Hoffnung, wenn er eine Wende ist.“

In tiefer Trauer und dennoch in christlicher Hoffnung nimmt die 
Kirchengemeinde St. Johannes Baptist Abschied von 

Peter Meschenmoser
Über mehr als zwei Jahrzehnte hat er das Leben unserer Kirchenge-
meinde wesentlich mitgestaltet. Mit großer Tatkraft und Umsicht hat 
er rund 24 Jahre als Kirchenpfleger die Finanzen unserer Kirchen-
gemeinde geführt. Bei unzähligen Projekten, nicht zuletzt Baupro-
jekten, war er ein wichtiger Ansprechpartner und bewahrte dabei 
immer den Blick für das Ganze. Auch über seine „aktive Amtszeit“ 
hinaus haben wir seine Erfahrung und seinen Rat sehr geschätzt.                                                                                                                                      
In aller Trauer empfinden wir große Dankbarkeit. Peter Meschenmoser 
hat unsere Kirchengemeinde durch sein fachkundiges und stets um-
sichtiges Handeln reich beschenkt.

Ihm, seiner Frau Margret und der ganzen Trauerfamilie gilt unser Gebet!

Die Kath. Kirchengemeinde und der Kirchengemeinderat
St. Johannes Baptist, Ailingen 
Reinhard Hangst, Pfarrer
Albert Elbs, gewählter Vorsitzender

STELLENANGEBOTE

Lösung: 1 – D; 2 – B; 3 – E

© Zimmer/DEIKE 751R11R8

1

A

B

C

D

E

F

2 3

Drehwurm
Alle Figuren einer Spalte sind identisch, aber gedreht. Eine ist zu-
sätzlich noch gespiegelt. Welche?



   Trauerfeiern maßgeschneidert.

Laborant (m/w/d) Chemische Analytik
Ravensburg oder Langenargen • Vollzeit • Job-ID: 43086

Sie führen die Freigabeprüfungen von Ausgangs stoffen 
und Fertigarzneimitteln durch und halten dabei die 
regulatorischen Vorgaben ein. 

Elektro-/ Automatisierungstechniker (m/w/d)  
Ravensburg • Vollzeit • Job-ID: 43307

Sie analysieren und beheben Störungen im pharmazeu-
tischen Umfeld. Daneben erarbeiten sie Lösungsvorschläge 
zur Prozessoptimierung an unseren Systemen und Anlagen.

Teamkoordinator (m/w/d) Packmittellabor
Ravensburg • Vollzeit • Job-ID: 43327

Sie garantieren die einwandfreie Einsatzbereitschaft 
von analytischem Equipment und stellen den termin-
gerechten Abschluss von Prüfaufträgen sicher. 

Wertvolle Arbeit verdient wertvolle Vorteile:  
Attraktive Vergütung • 30 Tage Urlaub und Urlaubsgeld • 
Modernes Arbeitsumfeld • Kostenlose betriebliche Kranken-
zusatzversicherung • Betriebliche Altersvorsorge

Rely on us.

Hier gibts Jobs mit Perspektiven.
Darauf ist Verlass.

Jetzt bewerben
vetter-pharma.com/karriere

Noch Fragen? Dann rufen Sie 
uns an: +49 751 3700 6322

IKT RZ Bau GmbH
Eugenstrasse 37
88045 Friedrichshafen

IHRE
NEUE
WELT

Wie Sie die Zukunft
sinnvoll mitgestalten?
Mit einer Anstellung bei uns!
Die IKT ist ein spezialisiertes Unternehmen in den Bereichen Daten-, 
Elektro-, Sicherheits- und Medientechnik. Unsere Lösungen sorgen 
für eine zuverlässige, hochwertige und vernetzte Infrastruktur, 
die kommerzielle Gebäude intelligent und zukunftsfähig machen.

Elektrotechnikermeister (m/w/d)
Elektrotechniker (m/w/d)
Elektroniker (m/w/d) 
und Weitere!

Jetzt bewerben unter
personal@ikt-rzbau.de

Ihre Ansprechpartnerin: 

Wir freuen uns auf 
Ihre Bewerbung! 
Alle Stellenangebote
fi nden Sie online.

Heike Hölzle
+49 7541 3862 18

Sie übernehmen die Kursbetreuung und -leitung
von Fachseminaren

Zimmermeister als Ausbilder (m/w/d)
Wir suchen Sie!

Markus Weitzmann, Gesamtleitung
m.weitzmann@zimmererzentrum.de
www.zimmererzentrum.de

Werden Sie Teil unseres Teams #bildung!

Zukunftsorientierte Ausbildung des 2.+ 3. Lehrjahres

Aktive Mitbestimmung bei der Entwicklung des Holzbaus

Bildungszentrum Holzbau
Leipzigstraße 13,21
88400 Biberach

Wannenerneuerung ohne Fliesenschaden

K. H. Böhme

Wanne auf Wanne
Umbau von Badewanne zur Dusche

www.wannenspezialist.de
Kontakt: 0172/7149169 · info@wannenspezialist.de

GESCHÄFTSANZEIGEN
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Franziskuszentrum Friedrichshafen

Senioren-Tagespflege
Tagsüber betreut und abends Zuhause. Hilfe und Betreuung 

für ältere Menschen. Entlastung für pflegende Angehörige. 

Ein Schnuppertag ist kostenlos!

Auskunft und Beratung: 

•  Verena Fischer, Pflegedienstleitung

•  Tatjana Arsentyev, Gerontopsychiatrische Fachkraft 

Tel. +49 7541 9234-4202, verena.fischer@stiftung-liebenau.de

In unserer Mitte – Der Mensch 

 

Inserieren Sie Ihr Gewerbeobjekt 

• Büro, Laden, Praxis, Werkstatt, Lager 

• 100 % kostenfrei für Eigentümer 

• passende Mieter/Käufer finden 

• einfach, schnell, online 

Fragen & Unterstützung: 

Wirtschaftsförderung Bodenseekreis GmbH 

T: +49 7541 38588-0 - info@wf-bodenseekreis.de 

bei Druck und Verlag Wagner: 
Montfortbote / Langenargen

NEU ab Januar 2024

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Max-Planck-Straße 14 | 70806 Kornwestheim

•  Erscheinungstag: Freitag
•  Auflage 2.000 Exemplare
•  Anzeigenschluss: Dienstag, 10 Uhr
•  mm-Preis: 0,64 €
•  Beilagenpreise:
 105,87 €/Tsd.
 (bis 20 gr)
•   in der Einzel-/ 

Teilkombi Bodensee 
buchbar

Rufen Sie uns gleich an:
07154 8222-70
Oder senden Sie uns eine E-Mail an:
anzeigen@duv-wagner.de

Wir beraten Sie gerne!

Wildbestellung: Reh-Hirsch-Wildschwein frisch von der Jagd. 
Bauernrauchfleisch (Schinken) Vesperbauch aus dem Tannen und 
Wacholderrauch. Elstar-Gala-Braeburn-Birnen knackig frisch.  
Hausmacher Marmelade 70% Fruchtanteil-Erdbeer-Himbeer-Zwetschge.  
1. Klasse Eisbein in Aspik, 400 g  3,90. Hausm. Dosenwurst 5 Sort. nur 14,90  

Hofladen Fischbach / an d. B31 täglich geöffnet
Info: 0175/5235377
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Aluminium Zaun, Sichtschutz und vieles mehr

88090 Immenstaad, Info: variozaun.de
Tel. 00 49 1525 9093 450

Meersburger Str. 14/1 | 88048 Friedrichshafen | www.diemer-sauter.de

SCHILLING Kran- und Hebetechnik GmbH
Ernst-Zimmermann-Straße 9-11 · 88045 Friedrichshafen

Tel. +49 7541 60404-0 · mail@schilling-fn.de

Meisterbetrieb!
Wir setzten Maßstäbe in der Reinigung  
von Oberbekleidung und Heimtextilien.

Unsere Annahmestellen für Reinigung: 
Textilwerkstatt Monika
Änderungsschneiderei
Riedleparkstraße 40
88045 Friedrichshafen
Tel. 0176 93398850

Kaffeeautomatenservice Kafas 
Hauptstr. 128, 88074 Meckenbeuren 
Tel. 07542 9489400

Reinigung & Post J.Choinowski 
Hochbildstr. 8, 88662 Überlingen 
Tel. 07551 68904

Textilreinigung Weber GmbH

Gutenbergstr. 7 
88046 Friedrichshafen 

Tel. 07541 43866

info@reinigung-weber.de 
www.reinigung-weber.de

Wir wünschen allen unseren Kunden, Freunden  
und Bekannten frohe Weihnachten  

und ein gutes und gesundes Jahr 2024!
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Individuelle Betreuung
und Pflege zu Hause

24 Stunden 
Betreuung und Pflege

Stundenweise  
Haushaltshilfe

Ralf Petzold (Inhaber) - Rufen Sie uns an:

07528-9218178 - Werktags 8 bis 20 Uhr
kontakt@pflegehilfe.plus www.pflegehilfe.plus

Alles aus Stein – Treppen
Hauseingänge – Fensterbänke
Böden – Restaurierungen

Steinmetzmeister
Bildhauermeister

steinmetz-wohlrab@t-online.de
www.steinmetz-wohlrab.de

07544/4734
88677 Markdorf • Bahnhofstraße 15

C. WOHLRAB

GRABMALE

„Was mich an diesem Beruf begeistert,  
ist die Kombination aus Kreativität,  
Handwerkskunst und der Zusammenarbeit 
mit der Kundschaft.“

TELEFON 07541 41527
MAIL info@grabmale-kreml.de
WEB www.grabmale-kreml.de

100 Jahre   
1923 – 2023
Tradition mit Zukunft 
Das seit 1923 bestehende Unternehmen 
feiert dieses Jahr sein 100-jähriges Be-
stehen – und das inzwischen in vierter 
Generation.

Im Januar 2021 hat Claudius Kreml den 
Betrieb in Friedrichshafen-Fischbach über-
nommen und durfte dieses Jahr als Chef 
ein ganz besonderes Jubiläum erleben – 
das 100-jährige Bestehen seiner Firma. 

Wir sind dankbar für die traditionsreiche 
Erfolgsgeschichte unseres Familienunter-
nehmens und gehen voller Zuversicht ins 
101. Jahr unseres Steinmetzbetriebes.

Schenken Sie sich oder anderen  
Fitness und Gesundheit

Unser Angebot in der Adventszeit:
10-er-Karte  Zirkel – und Gerätetraining 

 139,90 € nur 119,90 €*
10-er-Karte Pilates, Yoga, TRX-Training u.a.

 139,90 € nur 119,90 €*
10-er-Karte Spinning

 139,90 € nur 119,90 €*
3 Einheiten  EMS –Training

(jeweils 20 Minuten) nur 99,– €
10-er-Karte Solarium

(jeweils 12 Minuten) 59,– € nur 49,– €
*  10-er Karte beinhaltet  

die Sauna-/Dampfbadbenützung inkl. Getränke!

Nähere Informationen unter Telefon: 
0 75 41/5 57 99

Teuringer Straße 51 
88045 Friedrichshafen 

www.aktivfitness-club.de

139,90 €

139,90 €

139,90 €

59,– €



 

 

 
vb-bo.de

Die Volksbank Friedrichshafen-Tettnang 

und die VR Bank Ravensburg-Weingarten 

schließen sich zusammen.

Die neue Kraft

für die Region.

Unsere

neue

Bank!


